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Vorwort 
 
2019 war für die Volkshochschule erneut 
ein anspruchsvolles und schwieriges Ar-
beitsjahr. Die wichtigsten Indikatoren für 
eine erfolgreiche VHS-Arbeit sind in der 
Weiterbildung die Kennzahlen Unterrichts-
stunden, Anzahl der Veranstaltungen und 
Belegungen. In zwei Bereichen hatte die 
VHS 2019 leichte Steigerungen zu verzeich-
nen.  So wurden 2019 insgesamt 43.040 Un-
terrichtsstunden durchgeführt, ein leichtes 
Minus von 3,55 %. Die Anzahl der Kurse er-
höhte sich leicht um 5 Kurse auf 1222. Auch 
die Belegungszahlen stiegen wieder an. Von 
13.336 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
in Kursen stieg die Zahl auf 13.655 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, ein Plus von 
2,39%.  Im Sektor „Förderungsfähige Unter-
richtsstunden“, nach denen sich die Höhe 
der Landeszuwendungen nach dem Weiter-
bildungsgesetz bemisst, ist es gelungen, die 
hohe Zahl aus den Vorjahren in etwa zu hal-
ten: Es wurden insgesamt 26.425 Unter-
richtsstunden erreicht, damit 4,54 % weni-
ger als im Vorjahr.   
 
Die hohe Gesamtzahl der Unterrichtsstun-
den beruhte wiederum auf dem hohen Ni-
veau des Integrationskursbereiches. Die 
Unterrichtsstunden im Fachbereich Spra-
chen gingen zurück, u.a. wegen dem Über-
schreiten der sogenannten „Flüchtlings-
welle“. Sie sanken deutlich von 23.928 auf 
16.931, ein Minus von 41,33%.  Damit hat 
die VHS Kaiserslautern gemessen an den 
Unterrichtsstunden ihren Rang als eine der 
fünf größten Volkshochschulen im Land 
Rheinland-Pfalz dennoch weiter gefestigt. 
Aussagekräftiger wird dieses Ranking in Be-
zug auf die Weiterbildungsdichte im Land, 
die die konkreten Einwohnerzahlen berück-
sichtigt. 
 
Bei der Kennzahl „Anzahl der Unterrichts-
stunden auf 1000 Einwohner im Versor-
gungsgebiet“ schneidet die VHS Kaiserslau-
tern mit einer Dichte von 431,1 im Bundes- 
(203) und Landesvergleich (214,7) erneut  

 
überdurchschnittlich gut ab. Eine Dichte, 
die mehr als doppelt so hoch ist, wie im 
Bund und im Land. Das aktuelle Veranstal-
tungsprofil gibt dabei Auskunft über die Un-
terrichtsstundenanteile der einzelnen Fach-
bereiche am Gesamtunterrichtsstunden-
aufkommen:  
 
Fachbereich 1                
Politik-Gesellschaft-Umwelt:              6,6 % 
Fachbereich 2  
Kunst-Kreativität:               8,9 % 
Fachbereich 3  
Gesundheit:                8,8 % 
Fachbereich 4  
Sprachen:               53,3 % 
Fachbereich 5  
Arbeit und Beruf:                4,6 % 
Fachbereich 6  
Schulabschlüsse:                         3,8 % 
Fachbereich 7 
Grundbildung               14,1 % 
Davon  
FB 8  
Seniorenprogramm:                             3,52 % 
FB 9  
Junge vhs/Ganztagsschule                  8,63% 
 
 
Insgesamt zeigt das Kurs Jahr 2019, dass es 
der Volkshochschule zukünftig gelingen 
muss, den offenen Kursbereich in allen Be-
reichen auf dem hohen Niveau zu halten. 
Dies ist vor dem Hintergrund der bundes-
weiten Rückgänge im Bereich der Integrati-
onskurse und der offenen Kursangebote 
aber sehr schwierig. Die VHS investiert aus 
diesem Grund in ihre Ausstattung, da die 
neuen Teilnehmergenerationen deutlich 
anspruchsvoller geworden sind. Flankie-
rend werden Marketingmaßnahmen durch-
geführt und die Digitalisierung schreitet vo-
ran. 
 
Michael Staudt 
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1. Der Verein Volkshochschule Kaiserslautern e.V. 2019 
 
 
Erste Vorsitzende:  
Bürgermeisterin Beate Kimmel (SPD)  
Stv. Vorsitzender: 
Oberbürgermeister Dr. Klaus Weichel (SPD) 
 
 
 
Weitere Vorstandsmitglieder: 
 
Schriftführer:  
Wolfgang Halter (DHV) 
 
Beisitzer: 
Harald Brandstädter (SPD)  
Ricarda Rosemann (Die Grünen) 
 
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied: 
Michael Staudt (VHS-Direktor) 
 
 
 
Mitgliederversammlung: 
 
Paul Bunjes (Die Grünen) 
Harald Brandstädter (SPD) 
Dr. Christoph Dammann (Direktor Referat Kultur) 
Marcel Divivier-Schulz (DGB) 
Paul Peter Götz (FWG) 
Elke Theisinger-Hinkel (Die Linke) 
Karin Krieger (CDU) 
Ricarda Rosemann (Die Grünen) 
Johanna Rothmann (SPD) 
Attila Sonal (AFD) 
Manfred Schulz (CDU) 
Jürgen Welter (SWK KL) 
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2. Rechnungslegung 2019 
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3. Anzahl und Struktur der Mitarbeiter/innen 2019 
 
 
 

Bezeichnung 
 

Weiblich Männlich Gesamt 

Direktor    -    1     1 
Fachbereichsleitung     1    2     3 
Pädagogische Mitarbeiter    -    2     2 
Geschäftsstellenleiterin     1      -     1 
Verwaltungsangestellte     5   1     6 
Hausmeister (WBZ)    -   2 2 
Dozenten 249 157 406 
 
Gesamt 

 
256 

 
165 

 
421 

 
 
 
 

 
 
 
Abb.: Die hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der VHS 2018 (v. l. n. r.):  
Stehend: Isabella Tross (Sekretariat FB 2/7/8); Michael Staudt (Direktor u. FB 1); Gabriele Nagel (Ge-
schäftsstelle/FB 1/6); Torsten Reis (Hausmeister), Marika Schmitt (Information und FB Sprachen); Irene 
Busch (Geschäftsstellenleiterin); Johannes Schmitt (Fachbereichsleitung 2,6,7/Koordinator Friedenska-
pelle); Piyabalo A. Tcha-Tokey (Päd. Mitarbeiter/Bildungsberater); Wolfgang Zidek (Hausmeister); Peter 
Graf (Sekretariat FB 3/5); Pierangelo Calchera (Fachbereichsleiter FB 4);  Susanne Zens (Fachbereichs-
leitung FB 3/5/6); Julia Roth (Sekretariat FB 4); Sitzend:  Sonja Schiederer (Sekretariat FB 4); Jessica 
Ulrich (ausgeschieden))  
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4. Statistiken des vorangegangenen Geschäftsjahres 

4.1 Erbrachte Leistungen im Kursjahr 2019 Anzahl der Kurse, Unterrichtsstunden und 
Belegungen mit Übersicht über Auftrags- und Vertragsmaßnahmen, Offene Kurse 
und andere Veranstaltungen, Sonstige Leistungen 
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4.2 Auflistung der Besucherzahlen bei Einzelveranstaltungen im Kursjahr 2018, bei Li-
teraturdienstag und Ausstellungen  
 

 
 



_________________________________________________                            Geschäftsbericht 2018 

© VHS Kaiserslautern e.V. /Geschäftsbericht 2018_________________________________________ 13 

 
 

 
 
 
 
 



_________________________________________________                            Geschäftsbericht 2018 

© VHS Kaiserslautern e.V. /Geschäftsbericht 2018_________________________________________ 14 

 
 

 
 
 
 
 



_________________________________________________                            Geschäftsbericht 2018 

© VHS Kaiserslautern e.V. /Geschäftsbericht 2018_________________________________________ 15 

 
 

 
 
 
 
 



_________________________________________________                            Geschäftsbericht 2018 

© VHS Kaiserslautern e.V. /Geschäftsbericht 2018_________________________________________ 16 

 
 

 
 
 
 
 



_________________________________________________                            Geschäftsbericht 2018 

© VHS Kaiserslautern e.V. /Geschäftsbericht 2018_________________________________________ 17 

 

 
 
 
 
 
 



_________________________________________________                            Geschäftsbericht 2018 

© VHS Kaiserslautern e.V. /Geschäftsbericht 2018_________________________________________ 18 

 
 
 

 
 
 
 



_________________________________________________                            Geschäftsbericht 2018 

© VHS Kaiserslautern e.V. /Geschäftsbericht 2018_________________________________________ 19 

 
 

 
 
 
 
 



_________________________________________________                            Geschäftsbericht 2018 

© VHS Kaiserslautern e.V. /Geschäftsbericht 2018_________________________________________ 20 

 
 
 

 
 
 
 



_________________________________________________                            Geschäftsbericht 2018 

© VHS Kaiserslautern e.V. /Geschäftsbericht 2018_________________________________________ 21 

 
4.3 Struktur der Teilnehmenden nach Geschlecht und Altersstruktur 
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4.4 Entwicklung der förderungsfähigen Unterrichtsstunden nach Fachbereichen 
2010 bis 2019 
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5. Berichte aus den Fachbereichen 
5.0 Allgemeine Entwicklungstendenzen –  
Erbrachte Leistungen   im Mehrjahrestrend
 
Nach drei Jahren leichter Abwärtstenden-
zen waren im Kursjahr 2019 wieder leichte 
Steigerungen zu verzeichnen. Die ergriffe-
nen Gegenmaßnahmen haben erste Erfolge 
gezeigt. Die VHS hat erheblich in die Aus-
stattung ihrer Lernräume investiert, um auf 
die steigenden Ansprüche der Teilnehmer 
entsprechend reagieren zu können.  
 
Ein Beispiel: Gerade im Gesundheitsbereich 
besteht in der Stadt eine hohe Konkurrenz 
durch die Angebote von Krankenkassen, Fit-

nessstudios und durch die TU KL. Das Uni-
Sport Angebot der TU beispielsweise 
schöpft viele jüngeren Teilnehmer ab. Mit 
den Sportanlagen der TU kann die VHS nicht 
konkurrieren. Bedenklich ist, dass die TU 
mit Steuergeldern in diesem Bereich sub-
ventioniert wird und das gesamte Angebot 
der TU nicht mehr nur den Studierenden of-
fensteht.  
 
Trotzdem bewegen sich alle VHS Zahlen auf 
einem sehr hohen Niveau. Die Grafiken be-
legen dies auf eindrucksvolle Weise.   
 

 
Abb.: Anzahl der Kurse – alle Fachbereiche 
Entwicklung 2004-2019 
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Der Wandel in der Angebotsstruktur ver-
zeichnet auch in diesem Jahr Rückgänge im 
Bereich Sprachen, aufgrund des Rückgangs 
der sogenannten „Flüchtlingswelle“. der 
mit 23.062 Unterrichtsstunden nunmehr 
53,63 % des Gesamtunterrichtsaufkom-
mens 2019 ausmacht.  
 
Die Zahl der Belegungen stieg insgesamt in 
2019 leicht um 2,39 % auf 13.655 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.   
 
 
Im Bereich Politik, Gesellschaft gab es ein 
kleines Plus an Belegungen, 1,47 %, 2,5 % an 
Unterrichtsstunden und 4,27 % bei der An-
zahl an Kursen. Es sind nunmehr 122 Kurse, 
2.618 Unterrichtsstunden und 1726 Bele-
gungen.  
 
Im Bereich Kunst und Kultur stieg die Anzahl 
der durchgeführten Kurse von 216 auf 235 
Kursen. Bei den Unterrichtsstunden von 
3.744 auf 3.799. Bei den Belegungen gab es 
erfreuliche Steigerungen von 2.202 auf 
2.352. 
 
Im Bereich Gesundheit gab es 2017 auf-
grund von dem Ausscheiden langjähriger 
Dozentinnen das deutlichste Minus. In 2019 
konnte das Niveau aber weiter gefestigt 
werden. Die Anzahl der Kurse stieg von 241 
auf erfreuliche 259.  Auch  die  Unterrichts- 
 
 
 

 
stunden stiegen an von 3.715 auf 3.811 so-
wie die Anzahl der Belegungen von 2.971 
auf sehr gute 3.172.  
 
Im Fachbereich 5, Arbeit und Beruf, gab es 
Rückgänge zu verzeichnen nach Steige-
rungsraten im Vorjahr. 21 Kurse weniger,  
416 Unterrichtsstunden weniger und merk-
bare 186 Belegungen weniger. 
 
Im Schnitt hat die VHS 2019 Zunahmen bei 
der Anzahl der Kurse und der Belegungen 
und ein Minus bei den Unterrichtsstunden. 
5 Kurse mehr, 329 Teilnehmende mehr.-
und 1.530 Unterrichtsstunden weniger. 
  
Die 2018 geänderte Statistik umfasst jetzt 
neu auch die geleisteten Beratungsstunden 
und sonstige Dienstleistungen: Allein 2.330 
(Vorjahr: 2019) Beratungsstunden werden 
für 2019 gezählt, darunter 108 Stunden 
Kurseinstufungsberatung mit 254 Berate-
nen, 134 Stunden Integrationskursberatung 
mit 130 Personen, 1.932 Stunden allg. Bil-
dungsberatung mit 939 Beratenen und 158 
Stunden für sozialpädagogische Beratung 
mit 125 Beratenen. 
 
Nimmt man die Weiterbildungsdichte (An-
zahl der Unterrichtsstunden auf 1000 Ein-
wohner im Versorgungsgebiet) als aussage-
kräftigen Vergleichswert, schneidet die VHS 
Kaiserslautern mit einer Dichte von 431.1 
im Bundes- (2018: 203) und Landesver-
gleich (2018: 214,7) erneut überdurch-
schnittlich gut ab.  
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Abb.: Entwicklung der Teilnehmerzahlen alle Fachbereiche – 2007 - 2019 
 
 

 
Abb.: Die Entwicklung der Unterrichtsstunden – alle Fachbereiche 2007 - 2019 
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6.4 Fachbereich Politik, Gesellschaft, 

Umwelt Michael Staudt/Gabriele 
Nagel 

 
 
Das Angebot in diesem Fachbereich glie-
derte sich in die Teilbereiche 
 

- Geschichte, Zeitgeschehen 
- Politik, Gesellschaft 
- Gleichstellung 
- Männer 
- Wirtschaft 
- Recht 
- Erziehungsfragen, Pädagogik 
- Spielschule (Eltern-Kind-Kurse) 
- Psychologie 
- Philosophie 
- Länderkunde, Heimatkunde 
- Umwelt 
- Mathematik, Physik, Biologie 
- Verbraucherfragen 
- Friedenskapelle 

 
2019 wurden insgesamt 122 (In den 
Klammern Zahlen aus dem Vorjahr: 117) 
Kurse mit 2.618 (2.563) Unterrichtsstun-
den und 1.726 (1.701) Teilnehmern 
durchgeführt. Dies bedeutet ein Plus an 
5 Kursen, ein Plus an 55 UStd. und ein 
Plus an 25 Belegungen. Berücksichtigt 
werden muss, dass keine Angebote in 
der Friedenskapelle durchgeführt wer-
den konnten aufgrund der angekündig-
ten Renovierungsmaßnahmen.   

 

Den größten Programmbereich stellen nach 
wie vor die fächerübergreifenden Angebote 
dar und der Bereich Erziehungsfragen/Pä-
dagogik. 
 Die Nachfrage im Bereich Spielschule/Mu-
sikgarten bleibt stabil. Damit wird die Be-
deutung unterstrichen dieses in Rheinland-
Pfalz in dieser Form und Breite einzigartigen 
Angebotes an Eltern-Kind-Kursen. 
 
Der Teilbereich Erziehungsfragen/ Pädago-
gik weist aktuell wieder 46 Kurse, 600 Un-
terrichtsstunden und 1.049 Belegungen 
aus. Die Zahlen stehen auch mit dem neuen 
Kinder- und Jugendangebot „talentcampus“ 
zusammen. 
 
Weitere ausgewählte Bereiche: Psychologie 
und Lebensberatung mit 22 Kursen und 210 
Teilnehmern, Bereich Verbraucherberatung 
mit 15 Kursen und 248 Belegungen. Erwäh-
nenswert sind zudem der Bereich Naturwis-
senschaften mit 16 Kursen, 464 Unterrichts-
stunden und 164 Belegungen. 
 
Hervorzuheben ist besonders der Bereich 
„Sonstige Kurse“ mit 19 Kursen, 792 Ustd. 
und 449 Belegungen.  
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6.5  Fachbereich  
               Kultur/Kunst/Gestalten  

    Johannes Schmitt/Isabella Tross  
    

 Der Fachbereich gliedert sich in folgende 
Teilbereiche: 
  
- Literatur  
- Tanz 
- Theater und Sprecherziehung   
- Medienpraxis 
- Malen, Zeichnen, Drucktechniken  
- Kunsthandwerk 
- Plastisches Gestalten    
- Textiles Gestalten 
- Musikalische Praxis    

 Textilkunde, Mode, Nähen 
 

Im Jahr 2019 wurden im Fachbereich „Kunst 
– Kultur – Gestalten“ insgesamt 235 Kurse 
und Weiterbildungsangebote organisiert 
und durchgeführt. 2352 Personen nahmen 
an den Angeboten teil. Abgehalten wurden 
in dem Fachbereich 2 insgesamt 3799 Un-
terrichtseinheiten. Im Folgenden werden 
die Teilbereiche noch einmal im Detail be-
leuchtet. 
 
Der beliebteste Teilbereich des gesamten 
Fachbereichs „Kunst – Kultur – Gestalten“, 
ist im Jahr 2019 der Bereich „Tanz“. In 60 
Kursen wurde sich gemeinsam zur Musik 
bewegt, ob beim Zumba oder dem orienta-
lischen Tanz. In der Kategorie „Malen, 
Zeichnen, Drucken“ fanden 57 Kursange-
bote statt. Neben dem Malen, Zeichnen und 
Skizzieren wurden auch 15 Kurse umge-
setzt, in denen die Kursteilnehmer gestalte-
risch kreativ waren. In 15 Kursen wurde ge-
näht, mit Ton gearbeitet oder Schmuck her-
gestellt. Neben den Angeboten in den Be-
reichen Literatur und Theater, mit 19 und 
14 Kursangeboten, ist die Abteilung „Mu-
sik“ besser besucht. Kurse, wie die Gitarren-
kurse von Herrn West oder das „Gemein-
same Singen“, konnten 42-mal erfolgreich 
umgesetzt werden. 
 
 

 
Besonders oft werden Kurse bei Frau We-
ber, der Dozentin für Zumba gebucht oder 
auch die Tanzkurse unterschiedlichster 
Tanzstile bei Frau Weishaar. Zusätzlich sind 
aber auch weniger schnelle Tanzangebote, 
wie der Line-Dance, sehr gefragt und die 
Kurse voll besetzt. Hier zeigt sich auch die 
Vielfalt des Angebots in dem Fachbereich 
„Kunst, Kultur, Gestalten“. Denn neben den 
sportlichen Angeboten können die Teilneh-
mer auch neue handwerkliche Fähigkeiten 
erlernen oder bestehende weiter aus-
bauen. Bei dem Workshop „Grundkurs Nä-
hen“ kann man sich grundlegende Techni-
ken an der Nähmaschine aneignen und 
diese zuhause selbst gebrauchen. 
 
 
Kulturveranstaltungen 
Durch unterschiedliche, besondere Kursfor-
mate wurde das Semesterangebot auch im 
Jahr 2019 vielfältige gestaltet. So fanden 
wieder zwei Literaturdiensttage statt. Die 
Termine sind eine Kombination aus Lesung, 
Frühstück und literarischen Beisammen-
sein. Zu den beiden Veranstaltungen er-
schienen 62 interessierte Besucher. 
 
Auch wurden wieder zwei Kulturfahrten 
durchgeführt. Frau Dr. Gross, eine kommu-
nikative Kunsthistorikerin, begleitete zwei 
Reise Gruppen und lieferte den fachlichem 
Input. Eine Reise führte die Teilnehmer/in-
nen in die Kunsthalle nach Mannheim, 
Werke des Künstlers Henri Matisse (1869-
1954), des 20. Jahrhunderts, betrachten 
konnten. Mit 26 Reisenden war die Kultur-
fahrt gut gebucht. Die zweite Reise hatte 
das Städle Museum in Frankfurt zum Ziel. 
Dort konnten Interessierte über 3.100 Ge-
mälden, 660 Skulpturen und über 4.600 Fo-
tografien sowie über 100.000 Zeichnungen 
und Druckgrafiken im Museum begutach-
ten. Die Fahrt nach Frankfurt war mit 45 voll 
ausgebucht. 
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Ausstellungen 
Der Ausstellungraum der Volkshochschule 
Kaiserslautern war auch in 2019 wieder ein 
Ort für unterschiedliche Ausstellungen. Die 
vier Ausstellungen in 2019 wurden immer 
mit einer Ausstellungseröffnung, zu der die 
Öffentlichkeit und die Presse eingeladen 
waren, eröffnet. Ausgestellt wurden neben 
den Werken der jungen Künstler des Ju-
gendkunstpreises, auch von Frau Jutta Ha-
ger und den Teilnehmern/innen des Kunst-
kurses von Frau Schwehm-Schwarze. Die 
Ausstellungen, sowie die zugehörigen Eröff-
nungen waren immer gut besucht. 
 
Fortbildungen für pädagogische Fachkräfte 
Die Weiterbildungsangebote für pädagogi-
sche Fachkräfte wurden auch in 2019 fort-
geführt. Neben den regulären Angeboten, 
beispielsweise für die Zielgruppe der Erzie-
herinnen, wurden auch wieder spezifische 
Kurse, in Zusammenarbeit mit der Berliner 
Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ Be-
rücksichtigung angeboten. Im ersten Halb-
jahr 2019 nahmen 113 Personen, im zwei-
ten Halbjahr 112 Personen die Weiterbil-
dungsangebote in Anspruch.  
 

 

 
 
Mit Blick auf das kommende Jahr wurde 
auch wieder die Zusammenarbeit mit dem 
städtischen Jugendamt aufgenommen. Für 
das Jahr 2020 ist ein neuer Lehrgang für 
werdende Kindertagespflege Personal in 
der Vorbereitung, Planung und Organisa-
tion. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb.: Die Entwicklung im Fachbereich 2 im 
Mehrjahresvergleich 2005-2019 
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6.6 Fachbereich Gesundheit 
             Susanne Zens/Peter Graf 
  
„VHS macht gesünder!“ belegt eine bundes-
weite Studie des Universitätskrankenhau-
ses Eppendorf zur Wirksamkeit von Ent-
spannungskursen an Volkshochschulen. Um 
die Gesundheit eigenverantwortlich zu stär-
ken, ist Gesundheitskompetenz unerläss-
lich. Körperliches und psychisches Wohlbe-
finden sind entscheidende Voraussetzun-
gen, um die Herausforderungen im Beruf 
und im Privatleben erfolgreich bewältigen 
zu können. In den 259 durchgeführten Bil-
dungsangeboten erfuhren die Teilnehmen-
den, was alles zu einem gesunden Lebens-
stil gehört, wie Stress abgebaut und der Kör-
per positiv wahrgenommen werden kann 
und wie sie sich ausgewogen ernähren kön-
nen. Der Hirnforscher Gerald Hüther ist 
überzeugt, dass „Begeisterung Dünger für 
das Gehirn“ ist und weist in seinen Schriften 
immer wieder auf den positiven Einfluss von 
Emotionalität, Stressbewältigung, ausge-
wogener Ernährung und Bewegung für das 
Gelingen von Lernprozessen hin.  
 
Die Angebote der Gesundheitsbildung an 
der Volkshochschule Kaiserslautern berück-
sichtigen seit langem diese Erkenntnis: hier 
werden Sachinformation und Lernen mit al-
len Sinnen verknüpft - gelernt wird hand-
lungsorientiert, auf die Gruppe bezogen 
und unter Berücksichtigung biografischer 
Anknüpfungspunkte. All das sind wichtige 
Voraussetzungen für die Lust auf das Aben-
teuer des lebenslangen Lernens. Die Förde-
rung der eigenen Gesundheit gehört heute 
zu den wichtigsten Alltagskompetenzen. 
 
Das Gesundheitsprogramm der Volkshoch-
schule Kaiserslautern ist breit gefächert 
und bietet Angebote aus folgenden The-
menfeldern:  
 

 Entspannung/Körpererfahrung 
 Gymnastik/Bewegung 
 Erkrankung/Heilmethoden 
 Ernährung/Kochen 

 
Der Fachbereich Gesundheit nimmt eine 
wichtige Säule in dem VHS Programm ein. 
Insgesamt wurden 259 Kurse und 3.811 Un-
terrichtsstunden (2018: 3.715 UE) durchge-
führt. Mit dem Gesundheitsprogramm wur-
den 3.172 Teilnehmende (2018: 2.971) er-
reicht. Von den Teilnehmenden nahmen 
1.706 Personen an Bewegungs- und Körper-
erfahrungskursen teil. Entspannungskurse 
wurden von 714 Personen gebucht. Vor al-
lem wurden die Yoga-Kurse (363 Teilneh-
mende/48 Kurse) und Pilatesangebote 
(131Teilnehmende/11 Kurse) stark nachge-
fragt.   
Eine große Nachfrage war auch bei der Rü-
ckenschule / Wirbelsäulengymnastik und 
beim Aqua-Fitness zu verzeichnen. Medita-
tionskurse konnten wegen fehlender Nach-
frage nicht durchgeführt werden. Hingegen 
fanden die Massagekurse und die seit Jah-
ren mit Warteliste geführten Kurse „Klang-
schalen-Meditationen“ statt. Auf Anhieb er-
hielten die Kurse „Boxen für Frauen“ und 
„Selbstverteidigung für Frauen“ guten Zu-
spruch. 
 
In Kooperation mit dem Netzwerk Demenz 
wurde die Wanderausstellung „Was heißt 
schon alt?“ präsentiert. Diese regte an, über 
verschiedene Lebensentwürfe im Alter und 
Altersbilder nachzudenken. Ein Rahmen-
programm wurde hierzu angeboten: 
 
 „Gehirnjogging - Training für Ihren Kopf 

mit Apps und Webangeboten“ – durch-
geführt in Kooperation mit KL digital.  

 Der Vortrag „Kognitive Reserve: Wie Bil-
dung, Beruf und Freizeit vor Demenz 
schützen“ wurde von 25 Personen be-
sucht. Diese fand in Kooperation mit der 
TU Kaiserslautern statt. 

 Ein weiteres Angebot war auch eine  
Fortbildung für Pflegepersonal und pfle-
gende Angehörige zu „Marte Meo“ (nä-
here Angaben siehe Fachbereich Arbeit 
und Beruf) 
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 Eine Kochlesung mit der bekannte Zen-

Köchin Susanne Seethaler, in der die Au-
torin einen bewussten Umgang mit Le-
bensmittel aufzeigte und Kochevents 
wie „Blind Date am Herd“ bereicherten 
als neue Formate das Programm. Bei 
den bewährten Kochkursen wurden vor 
allem persische und mediterrane Küche 
mit Zusatzkursen gebucht.  
 

 
Beliebt sind seit Jahren die Klassiker „Heil-
fastenwoche“, „Kräuterwanderung“ und 
das „Pilzseminar“. Im Fachbereich Gesund-
heit wurde drei Auftragsmaßnahmen 
durchgeführt.  
Das Gesundheitsangebot wurde wie in den 
Vorjahren am stärksten von Frauen (2612 
TN) wahrgenommen. Männer (537 TN) fan-
den sich verstärkt in Kochkursen und in der 
Rückenschule.  
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Ein AktivA Kurs im Herbst 2019 fand mit 13 
Personen statt. Hierbei handelt es sich um 
ein psychosoziales Training zur Förderung 
von Gesundheit und Handlungskompetenz 
bei Erwerbslosen. 
Vor allem wurde das Gesundheitsangebot 
von Teilnehmenden im Alter von 50-64 
Jahre genutzt. (902 Teilnehmende). In der 
Altersgruppe 65 und älter nahmen 867 Per-
sonen an Gesundheitskursen teil. Es ist eine 
Tendenz zu erkennen, dass Teilnehmende 
an Gesundheitskursen verstärkt Wochen-
kurse mit regelmäßigen Terminen buchen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb.: Die Entwicklung im Fachbereich Ge-
sundheit 2005-2019 
 

 
 
 
 
 

0

500

1000

1500

2000

2500

3000

3500

4000

4500

5000

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

Entwicklung Fachbereich Gesundheit
2005 - 2019

Kurse Unterrichtsstunden Teilnehmer



_________________________________________________                            Geschäftsbericht 2018 

© VHS Kaiserslautern e.V. /Geschäftsbericht 2018_________________________________________ 31 

 
6.7 Fachbereich Sprachen  

Pierangelo Calchera /Julia                                             
Roth/Sonja Schieder/Jessica Ulrich 

 
Der Fachbereich Sprachen ist mit einem An-
teil von 53,63 % am Gesamtunterrichtsstun-
denaufkommen der größte Fachbereich. 
Der Anteil am gesamten Teilnehmerauf-
kommen beträgt 36,55. 2018 hat der Be-
reich insgesamt betrachtet erneut leichte 
Rückgänge zu verzeichnen. Die VHS führte 
(inkl.  Seniorensprachkurse, in Klammern 
die Zahlen des Vorjahres) 394 (419) Sprach-
kurse mit 23.082 (23.928) Unterrichtsstun-
den und 4.637 (5.025) Belegungen durch. 
Weiter erfolgreich entwickelt sich die neue 
Reihe Sprache und Kultur. 
 
Der erneute Rückgang ist in erster Linie auf 
den Rückgang im Bereich Deutsch als 
Fremdsprache zurückzuführen, da der 
Scheitelpunkt der sogenannten „Flücht-
lingswelle“ seit 2017 überschritten worden 
ist.  (-8 Kurse, - 701 Ustd. und -366 Belegun-
gen).  
 
In Englisch kam es zu folgenden Zahlen. 4 
Kurs weniger, 15 Unterrichtsstunden mehr 
und 51 Belegungen weniger verzeichnet die 
durchwachsene Bilanz.   
 
In Italienisch setzt sich der Aufwärtstrend 
fort. Die Zahlen stiegen wieder etwas an. Zu 
verzeichnen ist ein Minus an 1 Kurs, ein Plus 
an 41 Unterrichtsstunden und 13 Teilneh-
mern. 
 
Im Spanischen haben sich die Zahlen erfreu-
licher Weise zum Teil deutlich gesteigert. 
Die Anzahl der Kurse (+7) und die Unter-
richtsstunden (+212). Auch fanden beachtli-
che 84 Teilnehmer mehr als im Vorjahr den 
Weg in die Spanischkurse. 
 
 
 
 
 
 

 
Insgesamt bewegt sich Spanisch auf einem 
hohen Niveau mit 41 Kursen, 1.122 Unter-
richtsstunden und 349 Belegungen.  
 
So kann man generell im Sprachenbereich 
von einem hohen Angebots- und Nachfra-
gelevel sprechen. Die Volkshochschule 
führt in Kaiserslautern mit Abstand die 
meisten qualifizierten Sprachkurse durch. In 
den letzten Jahren wurde mit neuen Ange-
botsformaten (Stichwort Crashkurse) ge-
zielt gegengesteuert durch eine Weiterent-
wicklung des Kursangebotes. Dies ist war al-
lerdings nur möglich durch die Gewinnung 
neuer Dozenten. Durch den demografi-
schen Wandel und den altersbedingten 
Ausfall versierter Sprachenlehrer könnte es 
allerdings in den nächsten Jahren, wie be-
reits im letzten Jahr prognostiziert, zu wei-
teren schmerzhaften Einschnitten im Spra-
chenbereich kommen.  
 
Die Teilnehmer verteilen sich insgesamt auf 
Angebote in den Bereichen Deutsch als 
Fremdsprache, Deutsch als Muttersprache, 
Arabisch, Englisch, Französisch, Italienisch, 
Japanisch, Latein, Neugriechisch, Niederlän-
disch, Persisch, Polnisch, Portugiesisch, Rus-
sisch, Schwedisch, Serbokroatisch, Spanisch 
und Ungarisch. 
 
An Bedeutung hatten in den letzten Jahren, 
wie an dieser Stelle immer wieder ausge-
führt, die Kurse im Bereich der seltener un-
terrichteten Sprachen gewonnen. Nach ei-
nem Rückgang von 2012-2014, verzeichnen 
die Zahlen 2017 nach einem erneuten Rück-
gang 2016 wieder einen leichten Anstieg an 
Belegungen. 2018-2019 sind die Zahlen lei-
der rückläufig. Es konnten insgesamt 44 (63) 
Kurse mit 1.270 (1.669) Unterrichtsstunden 
und 286 (340) Kursteilnehmern durchge-
führt werden. Bemerkenswert ist die Zahl 
der Japanisch Kurse, 7 Kurse, 202 UStd. und 
50 Belegungen. 
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Erfreulich ist, dass im Bereich Französisch 
die Zahlen insgesamt in etwa gleichgeblie-
ben sind. Es wurden 51 (51) Kurse mit 1.490 
(1.474) Unterrichtsstunden und 390 (395) 
Teilnehmern durchgeführt.  
 
 
 
 
 

 
Einen ausführlichen Überblick bietet die fol-
gende Aufstellung der Zahlen in den einzel-
nen Bereichen: 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Die Verteilung im Einzelnen (in Klammern Vergleich mit Vorjahr): 
 
 
Davon Auftragsm.          11   Kurse (+4)            531 UStd. (+131)           155  TN (+63) 
 
 
DaF/DaM:          178 Kurse (-8)            16.931 UStd. (-701)             2.944 TN (-366) 
 
 
Englisch:    53 Kurse (-4)               1.553 UStd. (+15)         454 TN (-51)  
 
 
Französisch:   51 Kurse (+0)             1.490 UStd. (+16)          390 TN (-5) 
 
 
Italienisch:   27 Kurse (-1)               716 UStd. (+41)           214 TN (+13) 
 
 
Spanisch:   41 Kurse (+7)               1.122 UStd. (+212)          349 TN (+84)  
 
 
Sonstige (13):  44 Kurse (-19                1.270 UStd. (-399)          286 TN (-54) 
 
 
Summe:        394 Kurse (-25)          23.082 UStd. (-866)            4.637 TN (-379) 
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Abb.: Die Entwicklung im Fachbereich 
Sprachen im Mehrjahresvergleich, 2005-
2019 
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5.5 Fachbereich Arbeit und Beruf  
Susanne Zens/Peter Graf            
 
 
Es wurden im Fachbereich Arbeit und Beruf 
123 Kurse bzw. Lehrgänge (im Vorjahr: 144 
Kurse) mit insgesamt 2010 Unterrichtsstun-
den (im Vorjahr: 2426 UE) durchgeführt. An 
den Angeboten nahmen 630 Personen (im 
Vorjahr: 816  Personen) teil.  
 
Im Geschäftsjahr 2019 wurden zwei berufs-
begleitende Lehrgänge (Bilanzbuchhalter/in 
(IHK) und der Lehrgang Heilpraktiker durch-
geführt.  
 
Im EDV-Bereich fanden Grundlagenkurse zu 
Office und Windows, Excel -Aufbau und 
Controlling und Angebote zur Nutzung von 
mobilen Endgeräten statt. Kurse zur Bildbe-
arbeitung mussten wegen mangelnder Teil-
nahme abgesagt werden. Durch einen län-
gerfristigen Dozentenausfall im EDV Bereich 
mussten einige Seminare und Vorträge zu 
Office 365 kurzfristig abgesagt werden. 
Das neue Kursangebot „Einführung in das 
agile Projektmanagement mit Scrum und 
Kanban“  war ausgebucht.  
Sieben Bildungsfreistellungsmaßnahmen 
zur Stressreduktion, zur Vertiefung der EDV-
Kenntnisse oder Managementkompeten-
zen wurden im Geschäftsjahr 2019 durchge-
führt. Obwohl die Bildungsfreistellung „Aus-
bau meiner digitalen Kompetenzen“ nicht 
gebucht wurde, wird diese in 2020 noch-
mals angeboten. Fortbildungen und Offene 
Treffs zur vhs.cloud wurden im Programm 
mit aufgenommen. 
 
Die Modulreihe „Kita Verpflegung gesund 
und lecker“ – eine Fortbildungsreihe für 
Hauswirtschaftskräfte an Kindertagesstät-
ten musste wegen mangelnder Teilnahme 
2019 abgesagt werden. Im Vorgängerjahr 
nahmen an dieser 49 Personen teil.  
 
 
 

 
 
Ebenso konnte der Lehrgang zur Hauswirt-
schafterin / zum Hauswirtschafter nicht 
starten. Durchgeführt wurden hingegen die 
beiden berufsbezogene Lehrgänge „Heil-
praktiker für Psychotherapie“ und „Bilanz-
buchhalter/in (IHK)“. 
 
Die Fortbildung für Pflegepersonal und pfle-
gende Angehörige „Marte Meo – Personen-
zentrierte Beziehungen bei Menschen mit 
Demenz und psychischen Behinderungen 
gestalten und Selbstständigkeit und Zuge-
hörigkeit fördern“ war ein neues Angebot in 
der Beruflichen Bildung. An dieser haben 9 
Personen teilgenommen. Großer Nachfrage 
erfreute sich die Bildungsfreistellung „Aus-
bildung zur Kursleitung für das Entspan-
nungskonzept Ruhepunkte“. Diese fand in 
den Sommerferien statt und war ausge-
bucht. 
 
Im Finanz- und Steuerwesen bieten wir bei 
dem modular aufgebauten Kurssystem 
Xpert Business Präsenz- und Onlinesemi-
nare an. Teilnehmende können alle Kurse 
im Xpert-Business –Lernnetz belegen und 
die dazugehörigen Prüfungen und Ab-
schlüsse absolvieren und erwerben. Als ver-
lässlicher Bildungspartner bieten wir hier 
Durchführungsgarantie an. 
 
Es wurden 14 Kurse mit 161 Teilnehmenden 
als Auftragsmaßnahmen durchgeführt. Die 
individuellen Bildungswünsche der jeweili-
gen Auftraggeber wurden hierbei berück-
sichtigt. Folgende Firmen haben uns ge-
bucht: Stadt Kaiserslautern, Studienzent-
rum, Arbeit und Leben. 
 
Mit dem Angebot der beruflichen Bildung 
erreichten wir 406 Teilnehmerinnen und 
213 Teilnehmer. Insbesondere nutzen Per-
sonen der Altersgruppen 5 (50 bis unter 65) 
das Angebot der beruflichen Bildung. 
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Abb.: Die Entwicklung im Fachbe-
reich 5 im Mehrjahresvergleich 
(2005-2019) 
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5.6       Grundbildung und Schulab-

schlüsse (Johannes Schmitt/ 
Gabriele Nagel/Susanne 
Zens/Peter Graf 

 
 
Qualifizierter Sekundarabschluss I 
In 2019 wurde der Vorbereitungslehrgang 
auf die Prüfung für Nichtschülerinnen und 
Nichtschüler zum Erwerb des qualifizierten 
Sekundarabschluss I (Abschlusszeugnis der 
Realschule), der in 2018 gestartet ist, fort-
gesetzt.  
 
Qualifikation der Berufsreife 
Im Geschäftsjahr 2019 wurden drei Vorbe-
reitungslehrgänge auf die Prüfung für Nicht-
schülerinnen und Nichtschüler zum Erwerb 
der Qualifikation der Berufsreife (Ab-
schlusszeugnis der Hauptschule) durchge-
führt. Zwei von diesen wurden in Koopera-
tion mit dem ASZ im Rahmen der Produkti-
onsschule angeboten. Im Geschäftsjahr ha-
ben 16 Nichtschülerinnen und Nichtschüler 
die Prüfung erfolgreich abgelegt. 
 
 
Abb.: Grundbildung 2002-2019 
 
 

 
Alphabetisierung und Grundbildung 
Im Fachbereich Grundbildung wurden im 
Jahr 2019 insgesamt 28 Kurse mit 189 Bele-
gungen durchgeführt. Hier wurden 1.152 
UE erbracht.  
Die Angebote des Fachbereichs gliedern 
sich in Kurse, die mit Förderung durch den 
Europäischen Sozialfonds (ESF) angeboten 
werden sowie weitere offene Kurse, die in 
Kooperation mit dem Ökumenischen Ge-
meinschaftswerk, Westpfalzwerkstätten, 
an verschiedenen Standorten organisiert 
werden. Die ESF-Kurse laufen aufgrund der 
besonderen Förderkriterien über das ge-
samte Kalenderjahr.  
Im Jahr 2019 wurden insgesamt 16 Kurse 
mit ESF-Förderung angeboten. Der Gesamt-
umfang an Unterrichtsstunden betrug 968 
UE. 119 TN nahmen die Angebote wahr. Es 
fanden Kurse auf allen vom ESF vorgegebe-
nen Niveaustufen statt. Auch der Kurs „Le-
sen und Schreiben mit ergänzenden Ange-
boten zur Grundbildung im Bereich PC und 
Internet“ wurde wieder durchgeführt.  
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In Kooperation mit den Westpfalzwerkstät-
ten wurden im Berichtsjahr 12 Kurse mit 
184 UE durchgeführt, die von insgesamt 70 
TN besucht wurden. An den verschiedenen 
Standorten wurden neben den ESF-geför-
derten Kursen weitere Grundbildungskurse 
in den Bereichen Englisch und Rechnen or-
ganisiert. Auch ein neues Kursangebot mit 
dem Titel "Wie bediene ich mein Smart-
phone richtig“ kam hinzu. Daran nahmen 12 
Personen teil.  
 
Die diversen Maßnahmen, die die VHS in 
den letzten Jahren zur Sensibilisierung und 
Aufklärung der Öffentlichkeit im Bereich Al-
phabetisierung und Grundbildung unter-
nommen hat, liefen auch im Jahr 2019 wei-
ter. So ist der mit dem Kampagnenmotiv 
„Bluhmenmedchen“ bedruckte Bus nach 
wie vor im Stadtverkehr unterwegs. Auch 
das Grundbildungstelefon, für das konstant 
Werbung gemacht wird, ist weiterhin ge-
schaltet. Bei diversen Gelegenheiten wird 
darüber hinaus noch die Informationsbro-
schüre „Alphabetisierung und Grundbil-
dung in Kaiserslautern“ verteilt. 
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5.7 Seniorenprogramm 

Johannes Schmitt/  
   Isabella Tross  
    

 
Im Seniorenbereich wurden im Jahr 2019 
insgesamt 124 Kurse umgesetzt. Die Zahl ist 
mit einer Differenz von fünf Kursen zum 
Vorjahr relativ konstant geblieben. Ausfal-
len mussten 24 Kurse aus unterschiedlichs-
ten Gründen, das ist eine Ausfallquote von 
zirka 16%. An den Kursen im Jahr 2019 nah-
men, über das gesamte Jahr verteilt, 1117 
Personen teil. In dem Fachbereich 7 wurden 
in der Summe 1526 Unterrichtseinheiten 
abgehalten. 
 
Der Fachbereich der Seniorenkurse zeich-
net sich ganz besonders durch eine hohe 
Kundenbindung aus. Die Teilnehmer aus 
den älteren Semestern legen großen Wert 
auf einen konstanten Austausch mit den 
gleichen Dozenten/innen und anderen 
Kursbesuchern, in den jeweiligen Kursen. 
Der direkte Austausch und das regelmäßige 
Miteinander sind für die Gruppen beson-
ders bedeutend und die Kommunikation 
geht über den fachlichen Austausch hinaus. 
 
Das Kursangebot im Seniorenprogramm 
lässt sich in folgende Teilbereiche gliedern: 
 
Tagesfahrten 
In diesen beiden Semestern wurden wieder 
fünf Tagesfahrten angeboten. Bis auf eine 
Fahrt, die abgesagt werden mussten, konn-
ten alle anderen kulturellen Reisen wie ge-
plant stattfinden. Bei der Anzahl der mitge-
reisten Teilnehmer gab es keine nennens-
werten Veränderungen zum Vorjahr. Es 
nahmen 86 Personen an den Kulturfahrten 
teil (2018 waren es 87). Die kulturinteres-
sierten Senioren reisten beispielsweise 
nach Creglingen, in das Kloster Eberbach 
und Eltville und auf den Michelstädter 
Weihnachtsmerkt. 
 
 
 

 
 
Gesprächskreise  
Der Gesprächskreis zum Thema „Vorsorge 
im Alter“, der in Zusammenarbeit mit dem 
Sozialdienst Katholischer Frauen und Män-
ner für die Stadt Kaiserslautern e. V. ange-
boten wird, konnte erneut zweimal durch-
geführt werden. Insgesamt haben 17 Perso-
nen teilgenommen (2018: 14 Personen). 
Das im Jahr 2018 fortgesetzte Format „Er-
zählcafé“ in der Begegnungsstätte Friedens-
kapelle musste aus personellen und organi-
satorischen Gründen etwas reduziert wer-
den. Unter neuer Leitung, einer stadtkundi-
gen Fremdenführerin, wurde das Angebot 
noch einmal umgestellt. Insgesamt 48 Per-
sonen nahmen das freizugängliche und kos-
tenfreie Angebot wahr. 
 
Literatur 
Ein allseits beliebtes und gut besuchtes For-
mat blieb weiterhin die „Literarische Vor-
tragsreihe“. Die Vorträge im Nachmittag be-
suchten im ersten Halbjahr 36 und im zwei-
ten Halbjahr 45 Personen (insges.: 81). 
Diese Zahl hat sich im Vergleich zu dem Jahr 
zuvor nicht stark verändert, 2018 waren es 
83 Teilnehmer. Es wurden 8 Vorträge über 
das gesamte Jahr verteilt angeboten. The-
matisch befassten sich die Vorträge mit lite-
rarischen Größen, wie Heinrich von Kleist o-
der Theodor Storm. 
 
Sprachen 
Das Sprachangebot des Seniorenbereiches, 
welches die Sprachen Englisch, Französisch 
und Italienisch umfasst, waren im Jahr 2019 
wieder gefragt. An 10 Kursen im ersten und 
10 Kursen im zweiten Halbjahr nahmen ins-
gesamt 141 Personen teil und lernten neue 
Sprachen und frischten alte Kenntnisse wie-
der auf. Die Ausfallquote von einem zwei 
Kursen war im Jahr 2019 sehr gering. 
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Informatik 
In der Volkshochschule Kaiserslautern kann 
die Zielgruppe der Senioren auch spezifi-
sche Angebote in den Bereichen PC, Handy 
und Softwareanwendung besuchen. Unter-
stützende Hilfe erhalten die Kursteilnehmer 
dabei beispielsweise in der Nutzung ihres 
eigenen Android Telefons oder bei dem Ge-
brauch des eigenen PCs. In diesem Teilbe-
reich wurden im gesamten Jahr 2019 51 
Kurse abgehalten, an denen 170 Teilneh-
mer/innen teilnahmen. Die Kurse finden 
teilweise im Einzelunterricht oder in Klein-
gruppen statt. 
 
 
 
 
 
 
 
Abb.: Die Entwicklung im Fachbereich 7 im Mehr-
jahresvergleich (2002-2019) 
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5.8   Jugendkunstschule  
         Jessica Ulrich/Isabella Tross  
        (Bericht Johannes Schmitt) 
 
Das Kursangebot der Jugendkunstschule 
war auch im Jahr 2019 vielseitig und deckte 
alle Bereiche der Angebotspalette für die 
jungen Teilnehmer/innen ab. Die Kursange-
bote fanden guten Anklang. 
 
Am besten wurden die Kurse besucht, die 
bei der Zielgruppe bereits über mehrere 
Jahre bekannt und beliebt sind. Neue For-
mate benötigen meist einige Zeit um den 
nötigen Bekanntheitsgrad zu erreichen. 
Diese Kurse müssen sich erst etablieren. 
Beispiele der gängigen Kursangebote wer-
den im Folgenden unter den zugehörigen 
Themenbereichen aufgeführt. 
 
Von den insgesamt 92 angebotenen Kursen 
konnten 78 Kurse durchgeführt werden. 14 
Kurse konnten leider nicht stattfinden, da 
die nötige Anzahl an Anmeldungen fehlte, 
oder Dozenten/innen ausfielen. An dem ge-
samten Angebot des Fachbereichs 8 nah-
men über das Jahr verteilt 560 Teilnehmer 
teil. Die Unterrichtseinheiten belaufen sich 
auf eine Summe von 1035. Die Förderbedin-
gungen für Jugendkunstschulen sehen vier 
Bereiche vor; in allen Bereichen wurden im 
Jahr 2019 Kurse geplant und durchgeführt: 
 
Bildende Kunst 
Der größte Teil der angebotenen Kurse, die 
der Jugendkunstschule zugehörig sind, fin-
det im Teilbereich „Bildende Kunst“ statt. 
Immer wieder gut besucht und beliebt bei 
den jungen Teilnehmern sind die Kurse 
„Kleine Malschule“ und „Mangas zeichnen“.  
Auch die Vertiefung der einzelnen Teilberei-
che werden zahlreich wahrgenommen. So 
fanden auch die Kurse „Malen und Zeichnen 
für Fortgeschrittene“ mit voller Besetzung 
statt. Ausfälle gab es im Bereich „Bildende 
Kunst“ mit wenigen Ausnahmen („Malen 
und Zeichnen von Anfang an“) keine. 
 

 
 
Kunsthandwerk / Textiles Gestalten  
Auch hier ergibt sich das Bild, dass „alte“ 
und bereits bekannte Kurse gut angenom-
men wurden. So konnten die Formate „Up-
cycling“, „Filzen“ und auch die Nähkurse für 
Kinder wie gewohnt und mit guten Bu-
chungszahlen durchgeführt werden. Neue 
Kursangebote, wie beispielsweise das Ge-
stalten von eigenen Kerzen und Seifen, 
musste teilweise aufgrund zu geringer An-
meldezahlen ausfallen. 
 
Performance, Tanz, Musik 
Insgesamt 12 Kurse wurden angeboten. Alle 
Kurse wurden erfolgreich durchgeführt. Die 
Geringen Ausfallzahlen sind auf die konse-
quente Reduzierung auf gefragte und gute 
besuchte Kurse zurückzuführe. Neue Kurs-
formate, die sich erst bei den TN bekannt-
machen und durchsetzen müssten gab es 
im Jahr 2019 nicht.  
Besonders beliebt waren im Jahr 2019 die 
Angebote „Zumbafitness“ und „Ballett für 
Kinder“.  Ein bewährtes und weiter sehr gut 
gebuchtes Angebot sind immer noch die Gi-
tarrenkurse von Herrn Dr. Gavin-West (für 
alle Altersgruppen). Man muss an dieser 
Stelle betonen, dass die Kurse eine enge 
Bindung zwischen den jeweiligen Dozen-
ten/innen und ihren Teilnehmern aufwei-
sen. Die meisten Teilnehmer der Kurse sind 
langjährige Besucher der VHS KL und der zu-
gehörigen Angebote. 
 
Neue Medien 
Im Jahr 2019 fand kein Workshop im Be-
reich der „Neuen Medien“ statt. Für den Be-
reich werden zurzeit aktiv neue Angebote 
und Dozenten/innen gesucht.  
 
Jugendkunstpreis 
Der Jugendkunstpreis wurde im Jahr 2019 
wieder umgesetzt. Das Motto lautete "real 
- digital - sozial?“. Dabei ging es um das 
Spannungsfeld zwischen realer und digita-
ler Welt und die Frage, wie sozial die Sozia-
len Medien" eigentlich sind.  
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34 Kinder und Jugendliche nahmen an der 
Ausschreibung teil und reichten Ihre Werke 
bei der VHS KL ein. Durch die fachmänni-
sche Jury wurden im Anschluss 9 Finalisten 
ausgewählt und zum Abschluss 3 Sieger ge-
kürt. Die Arbeiten der Kinder und Jugendli-
chen wurden, in einer passenden Ausstel-
lung im Foyer der Volkshochschule KL, der 
Öffentlichkeit präsentiert. Die Ausstellung 
dauerte vom 08. April bis 28. Juni 2019. 
 
Kultnacht 
2019 wurde das erste Mal die sogenannte 
Kultn8 geplant und umgesetzt, angelehnt 
an die „Lange Nacht der Kultur – Kaiserslau-
tern“. Die, am Arbeitskreis „Jugendkul-
turmeile“ beteiligten Kultur- und Sozialinsti-
tutionen Kaiserslautern, organisierten ein 
offenes und stadtweites kulturelles Ange-
bot. Es gab unterschiedliche Stationen, ge-
staltet von unterschiedlichen Häusern, wie 
zum Beispiel dem Pfalztheater und der 
Fruchthalle. Kinder und Jugendliche zwi-
schen 14 und 20 Jahren waren im Stadtge-
biet unterwegs und konnten die Angebote 
frei und individuell nutzen. In der VHS gab 
es einen Tanz-, Kunst- und Poetryslam-Kurs. 
Das neue Format wurde noch etwas träge 
angenommen. Die Besucherzahlen waren 
zwar, mit 35 Besuchern in der VHS selbst, 
überschaubar, die teilnehmenden Jugendli-
chen waren dafür aber sehr interessiert und 
aktiv an den jeweiligen Kursangeboten be-
teiligt.  
 
 
talentCAMPus 
Das kulturelle Bildungsangebot talentCAM-
Pus, das über den Fördertopf „Kultur macht 
Stark“ und durch das Ministerium für Bil-
dung und Forschung finanziert wird, konnte 
wieder in allen 3 Schulferien (Ostern, Som-
mer, Herbst) angeboten werden. Das 
Thema in 2019 war „Musik“. Die teilneh-
menden Kinder und Jugendlichen konnten 
das Angebot des integrierten Sprachkurses 
wahrnehmen und im Nachmittag unter-
schiedliche Freizeit- und Kulturangebote 
zum Thema „Musik“ wahrnehmen.  

 
An den Kursen nahmen über das ganze Jahr 
verteilt 80 Kinder und Jugendliche teil. Das 
Angebot ist aufgrund der Sprachförderung, 
dem freien Zugang und der niederschwelli-
gen Anmeldeformalitäten sehr beliebt. Po-
sitive Rückmeldung gibt es immer wieder 
von den Eltern, den beteiligten pädagogi-
schen Fachkräften, den Teilnehmern aber 
auch den Kooperationspartnern. 
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Abb.: Die Entwicklung im Fachbereich junge vhs 
2009-2019 
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5.9 Querschnittsaufgabe Digitalisie-
rung/Erweiterte Lernwelten   
Michael Latterner 
 
 
Kaum ein anderer Begriff hat heute so viele 
Lesarten, wie der der Digitalisierung. Im 
Kontext der Digitalisierung von Volkshoch-
schule gilt es deshalb zunächst zu klären, 
was unter der Digitalisierung von Volks-
hochschule zu verstehen ist und welche 
Herausforderungen damit verbunden sind. 
Danach gilt es dann zu erläutern, welche 
Anforderungen sich daraus an neue Lern-
settings ergeben. 
Will man die Digitalisierung der Volkshoch-
schule vorantreiben, so reicht es nicht zu sa-
gen: „Wir digitalisieren jetzt Volkshoch-
schule“. Die Digitalisierung von Volkshoch-
schule tangiert eine Fülle von Einzelkompo-
nenten, die es zu betrachten gilt und die 
teilweise stark in Abhängigkeit zueinander-
stehen, sodass das Nichtvorhandensein o-
der eine geringe Ausprägung einer einzel-
nen Komponente weitreichende Auswir-
kungen auf alle anderen Komponenten ha-
ben kann. UND: Digitalisierung muss ver-
standen werden als ein Prozess, der nicht 
von heute auf morgen geschehen kann, 
sondern auch von Lehrenden und Lernen-
den erlernt, mitentwickelt und letztlich 
auch mitgetragen werden muss, um nach-
haltigen und lebensnahen Unterricht er-
möglichen zu können. 
 
Zunächst einmal gilt es die einzelnen Kom-
ponenten der Digitalisierung von Volks-
hochschule zu betrachten: 
 
Technische Voraussetzungen - Volkshoch-
schule: 

o Internetanbindung: Grundlegend für die 
Nutzung von Online-Content (Webseiten, 
VHS-Lernportal, VHS-Cloud) ist eine stabile 
und ausreichende Internetanbindung des 
Hauses. Leider ist die Volkshochschule Kai-
serslautern immer noch nicht an das Glasfa-
sernetz angebunden, sodass eine breite An-
wendung von Online-Content nicht möglich  

o  
o ist. Zur Zeit behelfen wir uns mit mobilen 

LTE-Routern, um eine ansatzweise ausrei-
chende Bandbreite im Haus zur Verfügung 
zu stellen. 
 
WLAN-Ausbau im Gebäude:  
Dass nicht nur Dozenten, sondern auch Teil-
nehmer mit ihren mobilen Endgeräten aktiv 
am Unterricht teilnehmen können, bedarf 
es eines gut ausgebauten WLAN-Netzes im 
Haus. Aufgrund des fehlenden Glasfaseran-
schlusses und aufgrund brandschutztechni-
scher Schwierigkeiten ist es momentan 
nicht möglich, ein stabiles und bandbreiten-
starkes WLAN-Netzwerk im Haus zu instal-
lieren. 
 
Technische Ausstattung der Räume:  
Eine gute Internetanbindung reicht natür-
lich nicht aus, um auch im Unterricht digital 
zu arbeiten. Um digitalen Content in Bild 
und Ton präsentieren zu können, bedarf es 
auch der entsprechenden technischen Aus-
stattung. Momentan nutzen wir in den nor-
malen Kursräumen mobile Video-Wagen 
mit DVD-Player. In den PC-Räumen stehen 
interaktive Whiteboard (interaktive Bea-
mer-Touch-Lösungen) zur Verfügung. Die 
PC-Räume werden auch nach und nach mo-
dernisiert, sodass auch Kurse zu Software-
Lösungen mit erhöhten Systemvorausset-
zungen umgesetzt werden können. 
 
 
Methodisch-didaktische Überlegungen – 
Volkshochschule 
Lernmanagement-System: Mit der VHS-
Cloud als Lernmanagement-System der 
deutschen Volkshochschulen wurde ein 
Werkzeug geschaffen, das völlig neue For-
men von Unterricht ermöglicht. Somit kön-
nen Lehrende zur gleichen Zeit oder auch 
zeitunabhängig eine große Bandbreite von 
Lerner-Typen gleichzeitig erreichen. 
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Weiterbildung von Dozenten1 
Technische Weiterbildung: Die technische 
Ausstattung der Räume reicht natürlich 
nicht aus. Auch die Dozenten müssen auf 
das Equipment geschult werden, um einen 
sicheren Umgang mit der Technik gewähr-
leisten zu können. 
 
Methodisch-didaktische Weiterbildung:  
Auch hier müssen Dozenten auf die neuen 
Möglichkeiten digitalen Lernens vorbereitet 
und geschult werden. 
Dozenten-Weiterbildung allgemein: Da je-
der Dozent im Laufe seiner Vita auch einen 
eigenen Unterrichtsstil entwickelt hat, muss 
das Einbringen digitaler Inhalte in den Lehr-
alltag auch individuell angeregt werden. 
Eine Eins zu Eins-Betreuung bleibt deshalb 
nicht aus. 
 
Weiterbildung von Teilnehmern 
Technische Weiterbildung: Soll der Einsatz 
digitaler Inhalte nicht nur auf den Unter-
richt in der Volkshochschule begrenzt blei-
ben, sondern auch in Online- oder Blended 
Learning-Kursen stattfinden, müssen natür-
lich auch die Teilnehmer in die Lernumge-
bungen eingeführt werden. 
 
 
Technische Voraussetzungen - Dozenten: 
PC, Laptop, Webcam, Headset: Gerade für 
Online-Kurse muss auch der Dozent über 
das entsprechende Equipment verfügen. 
Dabei gilt es nicht nur zu bedenken, dass 
Dozenten teilweise auf die Handhabung des 
Equipments geschult werden müssen, son-
dern auch, dass die Anschaffung der techni-
schen Ausstattung je nach Anforderung mit 
gewissen Kosten verbunden ist. 
 
Methodisch-didaktische Überlegungen – 
Dozenten: 
Digitale Lehrwerke: Immer mehr Verlage 
bieten Ihre Lehrwerke auch in digitaler,  

                                                 
1 Alle personenbezogenen Bezeichnungen schließen 
auch immer automatisch das andere Geschlecht mit 
ein. 

 
meist auch in digitaler, interaktiver Form 
an. Die digitalen Werke können aber im sel-
tensten Fall eins zu eins so genutzt werden, 
wie auch die gedruckten Werke, bzw. 
würde man die neuen Möglichkeiten der di-
gitalen Werke ignorieren, wenn man diese 
wie Druckvarianten nutzen würde. Die Ein-
arbeitung in neues Lehrmaterial braucht na-
türlich Zeit und auch die entsprechende 
Motivation der Lehrenden. 
 
Technische Voraussetzungen - Teilnehmer 
Technische Ausstattung und Zugänglichkeit 
zum Internet: Die Heterogenität der Teil-
nehmer Schaft einer Volkshochschule spie-
gelt sich auch in der Heterogenität der tech-
nischen Ausstattung und dem Zugang zum  
WWW der Teilnehmer wider. Daraus ergibt 
sich eine der zentralen Herausforderungen 
für Volkshochschule im Digitalisierungspro-
zess. 
 
FAZIT 
Wie zu sehen ist, gibt es eine Fülle an Kom-
ponenten (diese Liste ist nicht abgeschlos-
sen), die es bei der Digitalisierung von 
Volkshochschule zu betrachten und berück-
sichtigen gilt. Aus dieser Fülle an Kompo-
nenten entsteht auch eine Fülle von Aufga-
ben, die von einer Volkshochschule geleis-
tet werden müssen. Deshalb haben wir uns 
dafür entschieden in 2020 eine neue Stelle 
für den Bereich Digitalisierung/Erweiterte 
Lernwelten zu schaffen. 
 
Die sich ergebenden Anforderungen an 
neue Lernsettings: 
 
Will man Unterricht in Volkshochschulen 
durch digitale Elemente erweitern oder 
komplett digitale Lernumgebungen nutzen, 
dann gilt es alle oben beschriebenen Kom-
ponenten anzugehen und umzusetzen. Eine 
gut ausgebaute digitale Infrastruktur und ie 
Weiterbildung aller Beteiligten sind dabei  
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von zentraler Bedeutung. Eine weitere 
wichtige Komponente ist die Zugänglichkeit 
der digitalen Umgebung. Hier gilt es die ad-
ministrativen Prozesse vor allem für die Do-
zenten, aber auch für die Teilnehmer mög-
lichst einfach zu gestalten.  
 
Bei all den digitalen Möglichkeiten neuer 
Lernsetting gilt es immer zu beachten: Die 
technische Lernumgebung soll bei der Um-
setzung neuer Lernsettings zwar sicher be-
herrscht werden können und digitale Kom-
petenz auch immer wieder gefördert wer-
den, darf aber nicht zum Selbstzweck mu-
tieren. Im Vordergrund sollte so immer 
noch der Kompetenzerwerb in der jeweili-
gen Thematik stehen.  
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6.0 Projekte –  
6.1 Bildungsbericht/Lautrer Lupe  
Piyabalo A. Tcha-Tokey 
 
Die Lautrer Lupe: Ein interaktiver Wegwei-
ser durch die Bildungslandschaft 
 
Das Bildungsangebot in Kaiserslautern ist 
facettenreich. Es gibt viele verschiedene 
Richtungen und Wege, die in der lokalen Bil-
dungslandschaft eingeschlagen werden 
können. Mit der Lautrer Lupe werden diese 
erstmals alle zentral und übersichtlich abge-
bildet. Die Bildungsmöglichkeiten der Stadt 
werden hier ähnlich einem Fahrplan öffent-
licher Verkehrsmittel dargestellt. Was bei 
Bussen und Bahnen Strecken sind, sind in 
der Lupe die Lernorte.  
 
Die Haltestellen entsprechen den Bildungs-
abschlüssen. Mit einem Klick auf eines der 
zahlreichen Lupensymbole erhält man um-
fassende weiteführende Informationen 
zum entsprechenden Lernort. 
 
Durch die Vielschichtigkeit des Bildungssek-
tors ist es nicht leicht, den richtigen Weg für 
sich zu finden. Transparenz wird zu einem 
wichtigen Kriterium zur Zugänglichkeit zum 
komplexen System Bildungslandschaft. 
Diese Transparenz schafft Motivation und 
Raum, seine Lernbiographie über das ganze 
Leben hinweg zu gestalten. 
 
Die Lupe bietet Bildungsinformationen in al-
len Phasen des Lebens: Egal ob man auf der 
Suche nach Spiel- und Kontaktgruppen für 
ihr Baby/Kleinkind ist, man wissen will, wel-
che weiterführenden Schulangebote es für 
Ihr Schulkind vor Ort gibt oder ob man nach 
passenden beruflichen Weiterbildungsan-
geboten sucht oder Deutsch als Zweitspra-
che/Fremdsprache lernen oder einen Integ-
rationskurs absolvieren möchte. Die Lautrer 
Lupe schafft einen Überblick über das Bil-
dungsangebot vor Ort und gibt Antworten  

 

 

auf Ihre Fragen. Der webbasierte Bildungs-
fahrplan ist für alle zugänglich und darüber 
hinaus mehrsprachig angelegt.  

Unter www.lautrer-lupe.de kann man sich 
selbst einen ersten Einblick verschaffen. Ein 
weiterer Zugang zur Lupe findet sich auch 
auf einem Touchscreen-Terminal im Foyer 
der Volkshochschule Kaiserslautern. 
 
Zielgruppe dieses interaktiven Wegweisers 
durch die Bildungslandschaft sind Men-
schen mit und ohne Migrationshintergrund 
in bildungsbiografischen Übergängen. 
 
Das große Plus der Lupe – Erfolgreiches 
Lernen im Lebenslauf 
 
+ Ein Beratungsinstrument, auf das alle zu-
greifen können 
 
Die Lupe stellt allen in Bildung und Beratung 
tätigen Personen ein intuitiv verstehbares 
Instrument zur Verfügung. Zudem haben 
alle Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit, sich unabhängig zu informieren und 
darauf aufbauend, mit mehr Vorwissen Be-
ratung und Bildungsangebote aufzusuchen 
und auszuwählen. 
 
+ Informationsfunktion 

Von Eltern, die für ihr (Klein-)Kind Angebote 
suchen, über Jugendliche in der Berufsori-
entierungsphase, Erwachsene oder    Senio-
rinnen: Trägerneutral und kostenlos sind in 
der Lupe für alle Altersgruppen, Vorerfah-
rungen, Qualifikationen und Kompetenzen 
Informationen vorhanden und Links verfüg-
bar, die auf die entsprechenden Beratungs-
stellen und Anbieter verweisen. 
 
+ Überblicksfunktion 

Wie vielfältig, facettenreich und unter-
schiedlich die Wege sind, um zum Beispiel 
einen bestimmten Abschluss zu erreichen 
oder nachzuholen, ist wohl den allerwenigs-
ten bekannt. Mit ihrer Übersicht über alle  
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relevanten Bildungswege und -Möglichkei-
ten trägt die Lupe effizient und übersichtlich 
dazu bei, diese Lücke zu schließen. 

+ Schnittstellen- und Vernetzungsfunktion 

Die Lupe betrachten bedeutet, Schnittstel 

 
len zwischen verschiedenen Anbietern ei-
nerseits aufzuzeigen und andererseits die 
Möglichkeit, Synergien herzustellen und zu 
nutzen. 
 
+ Erfolgreiches Lernen im Lebenslauf 

Die Lupe veranschaulicht eines besonders: 
Es gibt immer einen Weg, sein Bildungsziel 
auch nachträglich zu erreichen. Bildungsin-
teressierte nehmen mit Blick auf die unter-
schiedlichen Wege wahr, dass es nicht nur  

 
 
den einen idealtypischen, sondern viele ver-
schiedene Wege gibt, um an das persönli-
che Bildungsziel zu kommen und das auch 
noch im fortgeschrittenen Alter.  
 + Wegweiser Deutsch lernen 

Menschen mit Migrationshintergrund 
möchten möglichst schnell Deutsch lernen 
und einen Integrationskurs belegen. Die 
Lupe zeigt alle Möglichkeiten im Rahmen 
des Zuwanderungsgesetzes oder auch in Ta-
ges,- Abend- oder Wochenendkursen auf, in 
Kaiserslautern Deutsch als Zweit- oder 
Fremdsprachen lernen zu können und be-
nennt Kursträger und Beratungsstellen für 
alle Altersgruppen. 
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Die Lautrer Lupe wurde gefördert mit Integ-
rationsmitteln der Stadt Kaiserslautern und 
mit Genehmigung des Urhebers der Frei-
burger Lupe - Stadt Freiburg im Breisgau er-
stellt. Bei der Umsetzung hat uns die  rhein-
land-pfälzische Transferagentur Trier unter-
stützt. 

Das Infocenter Bildung und Sprache (IBI) 
 
Das multimediale Infocenter Bildung und 
Sprache (IBI) versteht sich als Drehkreuz, 
das Bürger oder Ratsuchende schnell, ziel-
gerichtet und kostenlos zu den richtigen An-
geboten lotst. Es informiert über das regio-
nale und lokale Bildungssystem, über die 
Übergänge zwischen den einzelnen Bil-
dungsabschlüssen, über die staatliche Aner-
kennung von vorhandenen Abschlüssen, die 
im Ausland erworben worden sind, über 
universitäre Studiengänge, über berufliche 
Bildung und Allgemeinbildungsmöglichkei-
ten sowie über alle Möglichkeiten des Spra-
chenerwerbs. Es präsentiert Bildungsüber-
gänge und Bildungsabschlüsse sowie Mög-
lichkeiten zum nachträglichen Sprachener-
werb. Das IBI zeigt in persönlichen Beratun-
gen, wie Lernen im Lebenslauf ermöglicht 
wird und macht somit Bildungsangebote in 
Kaiserslautern transparent.  

Das IBI bietet über das Semester verteilt in 
verschiedenen Themengebieten Beratun-
gen an und organisiert Veranstaltungen, 
auch in Zusammenarbeit mit weiteren Part-
nern.  

In diesem Zusammenhang haben wir in Ko-
operation mit dem IQ-Netzwerk Rheinland-
Pfalz, der Bundesagentur für Arbeit, der Kin-
dertagespflege der Stadtverwaltung Kai-
serslautern, dem Studienkolleg der Hoch-
schule Kaiserslautern, der KAUSA Service-
stelle Kaiserslautern und der Handwerks-
kammer ein sehr gelungener Thementag für 
Menschen mit Migrationshintergrund orga-
nisiert. Für ca. 120 Männer im Frühjahr und 
ca. 100 Frauen im Herbst.  
 

 
 

 
 

 
Für Deutschlernende aus vielen verschiede-
nen Ländern war dies die Möglichkeit, sich 
in einer einzigen Veranstaltung über das Bil-
dungssystem in Kaiserslautern, die Aner-
kennung im Ausland erworbener Qualifika-
tionen, die Gleichberechtigung zwischen 
Männern und Frauen, den Arbeits- und der 
Berufsmarkt, Bewerbungstraining und Be-
werbungsgespräche sowie über die Kinder-
tagespflege beraten zu lassen. 
Alles Themengebiete, die für eine schnelle 
und nachhaltige Integration von wertvoller 
Bedeutung sind. 
 
Bildungsberatung mit der Lautrer Lupe  
 
Um weiterhin viele Menschen zu erreichen, 
wurden auch im Jahr 2019 regelmäßige Be-
suche eines Bildungsberaters in den Integ-
rationskursen fortgesetzt, um die Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen über das Bil-
dungssystem in Rheinland-Pfalz und die Bil-
dungsmöglichkeiten in Kaiserslautern aus-
führlich zu informieren. 
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Sozialpädagogische Betreuung 

Mit der Zulassung von Herrn Tcha-Tokey als 
sozialpädagogische Betreuungskraft in In-
tegrations- und Berufssprachkursen, durch 
das Bundesministerium für Migration und 
Flüchtlinge, konnten wir den sehr hohen Be-
darf an Beratung und Betreuung zum Groß-
teil abdecken. So genießen unsere Kursteil-
nehmer seit 2018 für ihre Weiterentwick-
lung, Entfaltung und Integration, ergänzend 
zur ihrer Sprachbildung folgende Leistun-
gen: 
- Soziale Beratung 
- Lernbegleitung 
- Krisenintervention 
- Einzelfallhilfe 
- Organisation 
- Job Coach 
- Unterstützung bei Behördengängen 
- Beistand bei offiziellen Schriftstücken 
 
Berufsorientierte Ausflüge  
Durch die Bildungsberatung und sozialpäda-
gogische Betreuung von Integrationskurs-
teilnehmern erfuhren wir viel über die 
Schwierigkeiten, die unsere Kurs-Teilneh-
menden im Bereich Berufsfindung haben. 
Diese Probleme beziehen sich u.a. auf die 
Suche von Praktikums- und Ausbildungs-
plätzen sowie auf reguläre Arbeitsstellen. 
Allein die Informationssuche und –findung 
stellen bereits ein großes Problem dar, da es 
für diese Personengruppe schwer ist, in der 
Region auf dem Laufenden zu bleiben.  

So entstand die Idee, drei Mal im Semester 
gemeinsame Exkursionen zu verschiedenen 
Betrieben in der Region zu organisieren, um 
den Kursteilnehmenden einen Einblick in 
die unterschiedlichen Berufsbilder zu er-
möglichen und sie bei der Berufsorientie-
rung oder Berufsfindung zu unterstützen.  
 
 
 
 
 
 
 

 
In Kooperation mit der Abteilung „Geld und 
Haushalt“ der Sparkassen-Finanzgruppe, 
konnten wir sechs erfolgreiche Vorträge im 
Jahr 2019 in unseren Räumlichkeiten und 
für unsere Integrationskursteilnehmenden 
zum Thema Finanzielle Grundbildung hal-
ten. 
 
Die behandelten Themen: 

- Neu in Deutschland - Teil 1: rund 
ums Konto 

- Neu in Deutschland - Teil 2: Verträge 
und Versicherungen 

- Die eigenen Finanzen ordnen 
- Bei Onlinegeschäften auf der siche-

ren Seite 
- GELD! "Warum man beim Geld nicht 

immer rational ist" 
- Kinder brauchen Taschengeld 

 
Die Vorträge wurden auf das ganze Jahr ver-
teilt, sodass drei Themen im Frühjahr und 
drei im Herbst behandelt wurden. 
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6.2 Soziokulturelle Begegnungsstätte Frie-
denskapelle – Johannes   Schmitt 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Im Jahr 2019 war die Friedenskapelle, auf-
grund von andauernden Renovierungs- und 
Modernisierungsmaßnahmen nicht zugäng-
lich. Als Unterrichtsraum und Soziale Begeg-
nungsstätte konnte der Raum somit nicht 
genutzt werden. 

Die Friedenskapelle, als städtisches Ge-
bäude, unterliegt im Bereich der baulichen 
Maßnahmen dem zuständigen Referat der 
Stadt Kaiserslautern. Die Stadt ist zuständig 
für die Planung und Umsetzung der erwähn-
ten Baumaßnahmen. 

Voraussichtlich werden die Kapelle und alle, 
mit ihr verbundenen Veranstaltungen und 
Kurse, bis Mitte 2021 pausieren. Ein Datum 
für die Wiederaufnahme des Betriebes  
steht noch nicht fest. 
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6.3 Projekt Lernzentren in Rhein-
land-Pfalz - Pierangelo Calchera 
 
 

Kooperationspartner:  

Volkshochschule und Musikschule Bingen 
e. V. – Pfarramt für Ausländerarbeit Bad 

Kreuznach – VHS Kaiserslautern e. V. 

 

Lernzentrum VHS Kaiserslautern e. V. 

 

Projektkonzept 
Die VHS Kaiserslautern plant in Erweiterung 
des AMIF geförderten Projekts „Integration 
an Rhein und Nahe“ und in Kooperation mit 
den Lernzentren Bingen und Bad Kreuznach 
die Einrichtung eines Lernzentrums in der 
Stadt Kaiserslautern. 
In diesem Lernort sollen über flankierende 
Lehr- Lernarrangements zu unseren 
Deutschkursen die Sprachkompetenzen der 
betreuten Personen aus der Zielgruppe (s. 
2. Zielgruppe) wirksam und effektiv ausge-
baut und gefestigt werden. 
Zielsetzung ist es, durch entsprechende An-
gebote und Lernsettings die BesucherInnen 
des Lernzentrums aktiv auf dem Weg des 
Sprachenerwerbs zu begleiten bzw. zu steu-
ern, um eine permanente Aneignung der 
Sprache zu ermöglichen, sowie die Deutsch- 
bzw.   Integrationskurse mit Erfolg zu absol-
vieren und abzuschließen. 
Um diese Ziele zu erreichen, werden die Be-
sucherInnen in der Lernstätte entsprechend 
intensiv und individuell von sozialpädago-
gisch ausgebildetem Personal betreut und 
gefördert. 
 
 
 

 
Das Lernzentrum ist als offenes und barrie-
refreies (sowohl räumlich als auch pädago-
gisch/didaktisch) Angebot konzipiert, um 
möglichst viele Menschen aus der Ziel-
gruppe anzusprechen bzw. zu gewinnen. 
Auch die Ausstattung der Räume soll diese 
offene und flexible Konzeption widerspie-
geln. 
Im Lernzentrum wollen wir folgende Ange-
bote bereithalten: 

 Gezielte Prüfungsvorbereitung un-
ter Berücksichtigung aller vier 
Sprachfertigkeiten, 

 Systematische und vertiefende Wie-
derholung von Wortschatz und 
Grammatik, 

 Schreiben bzw. schriftlicher Aus-
drucksweise üben, 

 Lesen und Hören trainieren, 
 Deutsch sprechen in unserem 

„Sprech-Café“, 
 Unser Tandemangebot mit Unter-

stützung kompetenter Sprachpart-
ner in unserem Lerntreff, 

 Lern- bzw. Bildungsberatung mit-
hilfe des interaktiven Bildungsfahr-
plans "Lautrer Lupe" 
http://www.lautrer-lupe.de/ 

 Gezielte und teilnehmerorientierte 
Grundbildungsangebote für Teilneh-
mende in den Integrationskursen 
mit Alphabetisierung, 

 Nutzung des hauseigenen offenen 
Lerntreffs für selbstständiges bzw. 
selbstgesteuertes Lernen (Stärkung 
der intrinsischen Lernmotivation). 

 
Gelernt werden kann alleine oder in Grup-
pen, immer unter Anleitung der Lernbe-
treuer. 
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Um gezielt und effizient vorzugehen, erfolgt 
beim ersten Besuch eine individuelle Lern-
beratung, es wird gemeinsam mit dem Ler-
nenden ein Lernplan erstellt, die Lernmate-
rialien werden präsentiert und die Lern-
möglichkeiten im Lernzentrum vorgestellt. 
Die notwendigen Räume werden im Ge-
bäude der VHS Kaiserslautern (WBZ Kanal-
straße 3, 67655 Kaiserslautern) angemietet, 
um Lernenden aus den Deutsch-, Integrati-
ons- und Berufssprachkursen eine problem-
lose, unmittelbare und direkte Nutzung zu 
ermöglichen. 
 
Das Lernzentrum selbst soll über 12 voll 
ausgestattete mobile Lernplätze und 6 
Computerplätze verfügen.  
 
Für die Erstausstattung werden eine ent-
sprechende Zahl an Laptops, mobilen Ar-
beitstischen und Stühlen, bewegliche 
Trennwände, eine Fachbibliothek mit allen 
gängigen Deutsch-Lehrbüchern bzw. Bü-
cher zur Vorbereitung der Deutschprüfun-
gen, eine flexible „Dozentenstation“ (mit ei-
genem Schreibtisch, PC, Drucker/Scanner, 
Internetanschluss etc.) benötigt. 
In den Räumen soll idealerweise ein WLAN 
Netz zur Verfügung stehen. 
Es wird mit der Einstellung von einer Pro-
jektleitung und zwei Lernbegleiterinnen o-
der Lernbegleiter mit einer vollen und einer 
halben Stelle (gesamt 1,5 Stellen) geplant. 
Die Eingruppierung erfolgt nach TvöD. 
 
Projektbeginn ist (Stand 01.11.2020) der 
01.01.2021 und der zeitliche Rahmen in die-
ser ersten Phase ist auf zwei Jahre befristet. 
Wir rechnen mit ca. 50 BesucherInnen/Jahr. 
Der finanzielle Rahmen des Projekts bewegt 
sich insgesamt bei ca. 300.000 €. 
 

 
Eine Verlängerung des Projekts ist möglich 
bzw. wird angestrebt. Mittelfristig soll das 
Lernzentrum aus der Projektierungsphase 
herausgeführt und als fester Bestandteil der 
VHS Kaiserslautern etabliert werden.  
 
Zielgruppe 
 
Das Projekt richtet sich an Drittstaatsange-
hörige, die in der Stadt Kaiserslautern leben 
und die sich rechtmäßig in der Bundesre-
publik aufhalten oder im Begriff sind, einen 
entsprechenden rechtmäßigen Aufenthalt 
zu erlangen. 
Aktuell leben in Kaiserslautern Menschen 
aus mehr als 140 Nationen und die Men-
schen aus sog. Drittstaaten, die wir voraus-
sichtlich erreichen werden, kommen u. a. 
aus Afghanistan, Äthiopien, Ägypten, Erit-
rea sowie weitere afrikanische Staaten, In-
dien, Irak, Iran, Kasachstan, Russland, Süd-
amerika, Syrien, Türkei. 
An den Standorten Bingen und Kaiserslau-
tern stehen vor allem die Teilnehmenden 
der jeweiligen Integrations- und berufsbe-
zogenen Deutschkurse im Fokus. 
Für die Personen dieser Zielgruppe soll im 
Lernzentrum Kaiserslautern eine individu-
elle, persönliche und passgenaue Lernbera-
tung und Unterstützung der Lernprozesse 
erfolgen. 
Ziel ist einerseits die Förderung eines nach-
haltigen Erwerbs der deutschen Sprache, 
andererseits eine optimale Teilnahme am 
Integrations- bzw. Berufssprachkurs und 
eine messbare Verbesserung der Ab-
schlüsse in den Kursen selbst. 
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Lage und Bedarf 
 
Das Projekt „Lernzentren in Rheinland-
Pfalz“ wird gemeinsam an den drei Standor-
ten Bad Kreuznach, Bingen und Kaiserslau-
tern durchgeführt. Räumlich ist das Projekt 
in Rheinland-Pfalz positioniert und um-
schließt die Landkreise Mainz-Bingen und 
Bad Kreuznach sowie das Stadtgebiet der 
kreisfreien Stadt Kaiserslautern. 
Kooperationspartner sind das Pfarramt für 
Ausländerarbeit Bad Kreuznach, die Volks-
hochschule Bingen e. V. und die Volkshoch-
schule Kaiserslautern e. V.  
Das AMIF-geförderte Projekt „Lernzentren 
in Rheinland-Pfalz“ ist ein Folgeprojekt des 
Projekts „Integration an Rhein und Nahe", 
das bereits in der letzten Förderperiode er-
folgreich durchgeführt wurde und in dieser 
Zeit wurden deutlich mehr Zielgruppenan-
gehörige erreicht als ursprünglich geplant.  
So konnte die VHS Wiesbaden e. V. nach der 
letzten Förderperiode die Projektebene ver-
lassen und eine langfristige Finanzierung 
des eigenen Lernzentrums sicherstellen. 
Bereits seit 2009 wird in Bad Kreuznach er-
folgreich ein Lernzentrum betrieben, um 
den Spracherwerb und die Integration von 
Drittstaatenangehörigen zu fördern. 2012 
wurde die VHS Bingen Kooperationspartner 
und richtete in Anlehnung an die Erfahrun-
gen aus der Nachbarstadt ebenfalls ein 
Lernzentrum zur Förderung von Drittstaa-
tenangehörigen ein. 
In der neuen Förderperiode 2020 soll nun 
mit der VHS Kaiserslautern e. V. ein neuer 
Kooperationspartner bzw. ein neues Lern-
zentrum hinzukommen. 
In der Stadt Kaiserslautern leben aktuell 
Menschen aus mehr als 140 Nationen.  
 
 

 
Im Bereich Migration und Integration sind 
die Ausländerbehörde, der Integrationsbe-
auftragte, das Projektbüro für Integration 
und interkulturelle Angelegenheiten und 
der Beirat für Migration und Integration 
wichtige Ansprechpartner.  
Außerdem sind im Netzwerk Migration und 
Integration alle wichtigen Institutionen, die 
in diesen Bereichen aktiv sind, zusammen-
geschlossen. 
Es gibt verschiedene Integrationskursträger 
und ein entsprechendes Angebot an 
Deutsch- bzw. Integrationskursen.  
Zudem sind in Kaiserslautern einige Migra-
tionserstberatungsstellen tätig. 
Die Erfahrungen an allen drei Projektstand-
orten zeigen, dass ein nachhaltiger Sprach-
erwerb von Drittstaatlern und eine entspre-
chende gesellschaftliche, soziale und kultu-
relle Integration flankierende Angebote zu 
den bestehenden Integrationskursen erfor-
dern. 
Die Heterogenität der Teilnehmenden in 
den Integrationskursen in Bezug auf Lernge-
wohnheiten, Lerntempo und Lernfortschritt 
sowie die unterschiedlichen Bewältigungs-
strategien ihrer neuen Lebenssituation be-
einflussen den Lernerfolg in den Kursen 
selbst. Daraus ergeben sich Kursunterbre-
chungen bzw. Abbrüche von Integrations-
kursen und der Spracherwerb, der Schlüssel 
zur Integration stagniert. Dadurch wird 
dann auch der Eintritt in die Berufswelt ver-
zögert.  
In der Region, auf die sich der Projektantrag 
bezieht, werden sowohl zahlreiche allge-
meine Integrationskurse angeboten als 
auch in thematischer Erweiterung nieder-
schwellige Angebote für Zuwanderer wie z. 
B. Kurse "Mama lernt Deutsch" und Alpha-
betisierungskurse.  
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Darüber hinaus werden an den Standorten 
Bingen und Kaiserslautern durch die Volks-
hochschulen Deutschkurse für Flüchtlinge, 
berufsbezogene Deutschkurse gem. 
DeuFöV (vor allem Basiskurse B2 und C1) 
sowie Kurse „Deutsch als Fremdspra-
che/Zweitsprache“ angeboten. Ähnliche 
Angebote werden in Bad Kreuznach von an-
deren Bildungsträgern vorgehalten.  
Regelmäßig durchgeführte Einbürgerungs-
tests komplettieren das Angebot. Insgesamt 
ist in der Projektregion eine ausreichende 
Versorgung mit Deutschkursen gewährleis-
tet.  
Bedarfssituationen haben wir hauptsächlich 
in der Vernetzung der Integrationsangebote 
und bei Schwierigkeiten der Teilnehmenden 
beim nachhaltigen Spracherwerb sowie an 
Übergängen in eine qualifizierte Ausbil-
dung, in einen Beruf oder in ein Studium, 
identifiziert. 
Ein weiterer Bedarf in der Nachfrage bilden 
Unterstützungsangebote bei der individuel-
len Vorbereitung auf Sprachprüfungen, um 
den Integrationskurs erfolgreich mit einem 
B1-Zertifikat abzuschließen. 
Im genannten Projektgebiet fehlen Anlauf-
stellen, die strukturierte unterstützende 
Lehr-/Lernangebote für Deutschlernende 
bereitstellen und Menschen aus Drittstaa-
ten niederschwellig Hilfen anbieten, damit 
diese sich in Deutschland besser zurechtfin-
den und sich schneller auf die Integration in 
die Gesellschaft und auf den Eintritt in den 
Arbeitsmarkt vorbereiten können.  
Hilfestellung und Förderungsbedarf erken-
nen wir explizit in nachstehenden Berei-
chen: 
 
 
 
 

 
 bei auftretenden Schwierigkeiten im 

Integrationskurs (u.a. Über- oder 
Unterforderung bei Schnell-/Lang-
samlernenden; Lernhemmnisse 
durch Anpassung an die neue Le-
benssituation in Deutschland, etc.)  

 um Lücken zwischen den Kursen zu 
schließen und den individuellen 
Lernerfolg zu erhöhen  

 um Zeiten außerhalb der Unter-
richtszeiten im Integrationskurs für 
das Lernen zu nutzen 

 zur Förderung der Lerner Autono-
mie, um Lernenden ein selbstge-
steuertes Lernen zu ermöglichen 

 um Integrationshemmnisse jegli-
cher Art anzusprechen, die sich auf 
den Spracherwerb auswirken. Hier 
können die Lernzentren als Naviga-
tor dienen, um auf Beratungsstellen 
wie z. B. Migrationserstberatung, 
Anerkennungsberatung und sozial-
pädagogische Angebote aufmerk-
sam zu machen. 
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7. Serviceleistungen 
7.1 Anmeldearten 
 
 

 
 
 
 

Im Jahr 2019 wurden 16.314 Anmeldungen 
von der VHS-Verwaltung bearbeitet. Die 
VHS unterscheidet dabei sechs verschie-
dene Anmeldearten, die Rückschlüsse zu-
lassen auf den Umfang notwendiger Ser-
viceleistungen. Die folgende Statistik gibt 
Auskunft über die Verteilung: 
 
Festzuhalten ist, dass der größte Teil der An-
meldungen nach wie vor persönlich 47,27 % 
(48,66 % Vorjahr) erfolgt. Aus diesem Grund 
hatte die VHS im Laufe der Jahre Ihre Öff-
nungszeiten immer weiter ausgedehnt. Der 
Wert ist aber in den letzten Jahren deutlich 
zurückgegangen: von noch 52,86% in 2005 
auf 2015 nur noch knapp 36%. 2018 gab es 
nach 2017 erneut eine Steigerung auf    
46,05 %. 
  
Gesonderte Statistiken zur Anmeldezeit be-
legen, dass etwa 40% der Anmeldungen 
während des jeweiligen Semesterbeginns 
erfolgen. Besonders begrüßt wird von Teil-
nehmenden Seite aber die Möglichkeit, 
durchgängig Anmeldungen vornehmen zu 
können, von 8 bis 18 bzw. bis 19 Uhr am 
Dienstleistungsdonnerstag und zu den ver-
längerten Öffnungszeiten. Gerade in der 
Mittagszeit hat sich das Anmeldeaufkom-
men kontinuierlich erhöht.  
 
Leicht angestiegen ist die Zahl telefonisch 
erfolgter Anmeldungen in Verbindung mit 
einer verpflichtenden Abbuchungserlaub-
nis. Es sind nunmehr 9,14% (8,29 % Vor-
jahr). Diese Anmeldeart wurde zu Beginn 
des Jahres 2004 eingeführt.  
 
Die Zahl der Online-Anmeldungen und der 
Internetzugriffe (2019: 90.000 Personen-
klicks) stieg in absoluten Zahlen allmählich 
an. In relativen Zahlen war dieses Jahr eine 
Steigerug feststellbar. Der Wert liegt bei 
25,21% nach 21,83 % im Jahr 2018. Die re-
gelmäßige Versendung von Newslettern auf 

elektronischem Weg steht in unmittelba-
rem Zusammenhang mit dieser Anmelde-
art. Jährlich erfolgen in der Regel vier bis 
sechs Newsletter- bzw. Umfragekampag-
nen mit Öffnungs- und Klickraten von rund 
25% bzw. 5% und damit guten Marketingef-
fekten. Die hohe Zahl der Sonstigen Anmel-
dungen hängt mit den sogenannten Weiter-
meldelisten aus laufenden Kursen zusam-
men 
 
Die VHS hat den Internet-Auftritt kontinu-
ierlich verbessert und durch die Anbindung 
an ihr Verwaltungsprogramm Sorge für ei-
nen stets aktuellen, komfortablen und bar-
rierefreien Internetauftritt getragen. 
 
Im Internet werden durch eine grafische An-
zeige die aktuellen Belegungszahlen der 
Kurse wiedergegeben. Neu eingerichtet 
wurde eine Chat-Beratungsfunktion auf der 
Homepage. 
 
Die Belegungszahlen werden halbstündlich 
aktualisiert. Die VHS ist auch mit einer eige-
nen Seite auf Facebook in den sozialen 
Netzwerken vertreten. Die Zahl der Anhä-
nger beträgt mittlerweile 3.392 Abonenn-
ten (2018: 2.883). Seit 2015 postet die VHS 
auch Beiträge auf Instagramm und ist auf 
Twitter aktiv. Auf Instagram hat die VHS 
mittlerweile über 818 Follower, auf Twitter 
299. 
 
 
Die Adresse: 
 www.facebook.com/vhskaiserslautern  
Twitter: #vhskl 
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7.2 Beratung 
 
 
Neue Beratungsstatistik 
 
Mit der neuen DVV/DIE Statistik werden 
seit 2018 die Bratungsleistungen eigens er-
fasst und in unterschiedlichen Rubriken dar-
gestellt. Die Statistik zeigt den großen Um-
fang unserer Beratungsleistungen: 
 
Kurseinstufungsberatung 
106 Beratungsstunden mit 254 Beratenen 
 
Integrationskursberatung 
134 Beratungsstunden und 130 Beratene 
 
Bildungsberatung 
1.932 Beratungsstunden mit 939 Berate-
nen 
Darunter gesetzlich gefordert 
679 Beratungsstunden und 679 Beratenen 
 
Sozialpädagogische Beratung 
156 Beratungsstunden und 125 Beratenen 
 
 
 
 

Kunst – Kultur – Gestalten  
 
Grundsätzlich finden während des gesam-
ten Jahres Beratungsgespräche statt. So-
wohl Interessenten, Teilnehmer als auch 
Dozenten werden durch das Sekretariat und 
die Fachbereichsleitung persönlich, telefo-
nisch und per E-Mail beraten. Zu Semester-
beginn intensiviert sich der Beratungsbe-
darf; besonders, wenn neue Kursformate 
und neue Kursinhalte angeboten werden. 
Ein bereits fest etabliertes Beratungsinstru-
ment ist die Gitarrenwerkstatt mit Grup-
peneinteilung. Inzwischen wird dieses An-
gebot aufgeteilt für Erwachsenen-Gitarren-
kurse und für die Kinderkurse, die im Rah-
men der Jugendkunstschule stattfinden.  
 
 
Für Kunstkurse im Bereich Malen und Zeich-
nen werden zunehmend Vorbesprechungs-
termine genutzt, in denen die Dozenten die 
Teilnehmer beim Materialkauf beraten. 
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Bei längerfristigen Fortbildungen, Modul-
reihen und Qualifizierungsmaßnahmen, z.B. 
bei Erziehern und Tagespflegepersonen ist 
der Beratungsbedarf besonders hoch. Für 
Tagespflegepersonen findet daher immer 
eine gesonderte Informationsveranstaltung 
statt. Auch die komplizierte Struktur der 
Fortbildungen in Zusammenarbeit mit der 
Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ macht 
eine Infoveranstaltung notwendig. So auch 
für die Erzieher in Kitas, die sich dem neuen 
Curriculum und Förderkriterien der Sprach-
förderung nähern möchten.  
 
 
Grundbildung 
 
Nach wie vor ist der Beratungs- und Betreu-
ungsbedarf im Bereich „Alphabetisierung 
und Grundbildung“ extrem hoch. Auch die 
Art der Beratung ist durch die Besonderheit 
des Themas sehr viel intensiver als bei den 
übrigen Kursteilnehmern. 157 Teilnehmer 
wurden im Jahr 2019 in diesem Bereich 
durch die Fachbereichsleitung in der VHS 
und den Kooperationspartner Westpfalz-
werkstätten beraten und betreut. Auch im 
Jahr 2019 hielt die VHS das besondere Bera-
tungsangebot über das „Grundbildungstele-
fon“ aufrecht. Unter einer speziell einge-
richteten Nummer können sich Menschen 
mit Lese- und Schreibproblemen sowie Mit-
wisser über Kursangebote informieren.  
 
Senioren 
 
Besonders zu Semesterbeginn, jedoch auch 
während des laufenden Semesters, fanden 
Beratungsgespräche durch Fachbereichslei-
tung und Sekretariat statt.  
 
 
Im Teilbereich „Informatik“ des Fachbe-
reichs „Seniorenprogramm“ wurde eine In-
formationsveranstaltung angeboten, bei 
denen die Teilnehmer erste Fragen klären 
sowie Hemmschwellen abbauen konnten.  
 
 

 
Kurswahlberatung 
Vor allem wurden Beratungen zu folgenden 
Lehrgängen nachgefragt: 
 Bilanzbuchhalter/in (IHK) 
 Heilpraktiker für Psychotherapie - 

Grundausbildung und Prüfungsvor-
bereitung 

 Ruhepunkte - Stressbewältigung im 
Berufsalltag 
Ausbildung zur Kursleitung für das 
Entspannungskonzept Ruhepunkte 

 Das Marte Meo Model 
 
Inhalte der Beratungen waren: Teilnahme-
voraussetzungen, Lehrgangsinhalte, Prü-
fungen und Abschlüsse. Neben persönli-
chen und telefonischen Beratungen zu 
Kursauwahl und Kursinhalten, erstellt der 
Fachbereich zu den berufsbegleitenden 
Lehrgängen informative und detaillierte In-
formationsbroschüren. Darüber hinaus fan-
den Beratungen zu dem Kurs- und Zertifika-
tionssystem Xpert Business und Xpert euro-
päischer Computerpass statt. Im EDV-Be-
reich wurden Kurswahlberatungen durch-
geführt.  
 
Weiterbildungsberatungen 
Die VHS Kaiserslautern ist eine von der Bun-
desregierung anerkannte Beratungsstelle. 
Im Zuge des lebenslangen Lernens kommt 
der Kompetenzfeststellung einen höheren 
Stellenwert zu. Im Rahmen der Prämienbe-
ratung finden kursunabhängige und Träger 
übergreifende Beratungen statt. Die Fach-
bereichsleiterin berät Interessenten in allen 
Fragen der Bildungsprämie, prüft ob die 
Förderkriterien erfüllt sind und stellt den 
Prämiengutschein aus. Im Geschäftsjahr 
2019 wurden 22 Prämiengutscheine ausge-
stellt. Es wurden jedoch deutlich mehr Be-
ratungstermine vereinbart. 25 Personen 
suchten die Prämienberatung auf, erfüllten 
jedoch nicht die Fördervoraussetzungen. 
Die Beratungsstelle informierte über wei-
tere Förderprogramme.  
 
 
Thementage für Frauen und Männer 
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„Wie finde ich einen Einstieg in (Aus-)Bil-
dung und Beruf?) Einmal im Semester orga-
nisiert das Infocenter für Bildung und Spra-
che abwechseln für Männer und Frauen mit 
Migrationshintergrund dieses Beratungs-
format. Jeweils 120 Teilnehmenden hören  
Impulsvorträge. Daneben gibt es Beratungs-
inseln zu den Themen Anerkennung auslän-
discher Abschlüsse, Bildungswege in 
Deutschland - Lautrer Lupe, Kindertages-
pflege und Existenzgründung. Kooperati-
onspartner sind u.a. die Arbeitsagentur und 
das BIC. 
 
Integrationskursberatung in Farsi und Ara-
bisch 
 
Damit sich Neuankömmlinge in Kaiserslau-
tern besser und schneller zurechtfinden, 
bietet die VHS Integrationskursberatung in  
Arabisch und Farsi an. Das muttersprachli-
che Angebot erfreut sich einer großen 
Nachfrage. 
 
Bildungsberatung 
 
Im VHS-eigenen Infocenter für Bildung und 
Sprache erhalten Interessierte Beratung 
über das Bildungsangebot in Kaiserslautern 
und in Rheinland-Pfalz, um sich besser in 
unserem Bildungssystem, das viele Über-
gänge vorsieht, zurechtfinden zu können. 
Das Angebot wird in 2019 weiter ausgebaut. 
 
 
Bildungsberatung mit der Lautrer Lupe  
 
Um weiterhin viele Menschen zu erreichen, 
wurden auch im Jahr 2019 regelmäßige Be-
suche eines Bildungsberaters in den Integ-
rationskursen fortgesetzt, um die Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen über das Bil-
dungssystem in Rheinland-Pfalz und die Bil-
dungsmöglichkeiten in Kaiserslautern aus-
führlich zu informieren. 
 
 
 
 

 
Bildungsberatung leichtgemacht 
 
Die Lupe beinhaltet zahlreiche Informatio-
nen in deren Genuss nur der kommt, der sie 
zu erforschen weiß. Regelmäßig finden Ein-
weisungen in die Nutzung der Plattform 
statt. 
 
 
 
 
Sozialpädagogische Betreuung 
 
Mit der Zulassung von Herrn Tcha-Tokey als 
sozialpädagogische Betreuungskraft in In-
tegrations- und Berufssprachkursen, durch 
das Bundesministerium für Migration und 
Flüchtlinge, konnten wir den sehr hohen Be-
darf an Beratung und Betreuung zum Groß-
teil abdecken. So genießen unsere Kursteil-
nehmer seit 2018 für ihre Weiterentwick-
lung, Entfaltung und Integration, ergänzend 
zur ihrer Sprachbildung folgende Leistun-
gen: 
 
- Soziale Beratung 
- Lernbegleitung 
- Krisenintervention 
- Einzelfallhilfe 
- Organisation 
- Job Coach 
- Unterstützung bei Behördengängen 
- Beistand bei offiziellen Schriftstücken 
 
 
6.3 Bescheinigungen und Zeugnisse 
 
Die Volkshochschule stellt auf Wunsch der 
Teilnehmenden Teilnahmebescheinigungen 
(auch qualifizierte) aus. Im Bereich Schulab-
schlüsse werden naturgemäß Zeugnisse er-
stellt.  
 
Die folgende Auflistung gibt Auskunft über 
den Aufwand  in den betreffenden Fachbe-
reichen. 
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Kunst-Kultur-Gestalten 
Ca. 700 Bescheinigungen für Fortbildungen 
Kindergarten, für die Teilnahme an Kera-
mikkursen und Malen und Zeichnen. 
30 Dozentennachweise für die Abrechnung 
mit der Künstlersozialkasse 
 
Senioren 
Ca. 130 Bescheinigungen für die Teilnahme 
an der Wirbelsäulengymnastik, Gymnastik 
gegen Osteoporose, Wasserbewegung und 
Yoga für die Krankenkasse. 
 
Grundbildung 
Zeugnisse für die Schulabschlüsse und 30 
Schulbescheinigungen: Hauptschule, Real-
schule, Abitur zur Vorlage beim Arbeitsamt, 
bei der Kindergeldkasse und dem Finanzamt 
wurden erstellt. 
 
Arbeit und Beruf 
Hier wurden 350 Teilnahmebescheinigun-
gen ausgestellt. Diese geben Auskunft über 
Kursinhalte, Kursdauer und Kursgebühr.  
 
Gesundheit 
Im Bereich Gesundheit und Ernährung wur-
den im Jahr 2019 ca. 260 Bescheinigungen 
ausgestellt. 
 
Sprachen 
Im DaF-Bereich werden pro Jahr etwa 1200 
Bescheinigungen ausgestellt. In den ande-
ren Sprachen zusätzlich etwa 120. Hinzu 
kommen ca. 120 Schülerausweise. Der Or-
ganisationsaufwand für Prüfungen nimmt 
entschieden zu. Im Jahr wickelt der Fachbe-
reich Sprachen etwa 1200 Prüfungen unter-
schiedlicher Niveaustufen ab. Etabliert ha-
ben sich dabei die Zertifikatsprüfungen für 
Einbürgerungswillige. Die Volkshochschule 
stellt auf Wunsch der Teilnehmenden Teil-
nahmebescheinigungen (auch qualifizierte) 
aus. Im Bereich Schulabschlüsse werden na-
turgemäß Zeugnisse erstellt.  
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8. Auszug aus dem Pressespiegel 
 
 
 
Die Rheinpfalz v. 10.1.2019 
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Die Rheinpfalz  v. 14.02.2019 
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Wochenblatt 21.02.2019 
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Wochenblatt v. 04.04.2019 
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Wochenblatt v. 011.04.2019 
Teaminfo 1/2013 
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  Die Rheinpfalz v. 11.04.2019 
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 Wochenblatt v. 18.04.2019 
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Die Rheinpfalz v. 18.04.2019 
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Die Rheinpfalz v. 18.04.2019 
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 Die Rheinpfalz v. 14.05.2019 
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 Wochenblatt v. 23.05.2019 
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Die Rheinpfalz v. 01.06.2019 
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  Die Rheinpfalz v. 04.06.2019 
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Wochenblatt, v.  06.06.2019 
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Wochenblatt v. 08.08.2019 
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   Die Rheinpfalz v. 09.08.2019 
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 Die Rheinpfalz v. 03.09.2018 
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  Wochenblatt v. 19.09.2019 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



_________________________________________________                            Geschäftsbericht 2018 

© VHS Kaiserslautern e.V. /Geschäftsbericht 2018_________________________________________ 78 

 
 
 

  Die Rheinpfalz v. 23.09.2019 
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Die Rheinpfalz v. 21.09.2019 
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Die Rheinpfalz v. 08.10.2019 
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  Die Rheinpfalz v. 24.10.2019 
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Wochenblatt v. 31.10.2019 
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Die Rheinpfalz v. 07.11.2019 
 
 

 
 
 



_________________________________________________                            Geschäftsbericht 2018 

© VHS Kaiserslautern e.V. /Geschäftsbericht 2018_________________________________________ 84 

Die Rheinpfalz v. 11.11.2019 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



_________________________________________________                            Geschäftsbericht 2018 

© VHS Kaiserslautern e.V. /Geschäftsbericht 2018_________________________________________ 85 

Die Rheinpfalz v. 06.12.2098 
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NOTIZEN 
 


